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Jetzt wird’s Zünftig

Am Dienstag, den 30. April stellt traditionell die Zunft der
Zimmerer von Oberwolfach um 18 Uhr den Maibaum mit den
Zunftzeichen der örtlichen Handwerker. Dazu lädt der Ge-
werbeverein Oberwolfach die Bevölkerung herzlichst ein. Die
Bewirtung erfolgt in diesem Jahr vom Gasthaus Linde aus,
da die Festhalle wegen den laufenden Umbauarbeiten nicht
genutzt werden kann. Für die musikalische Umrahmung sorgt
die Trachtenkapelle Oberwolfach.
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Sanierungsarbeiten in den Schloss- und Unteren
Kinziganlagen schreiten zügig voran

In den letzten Wochen haben sich viele Bürgerinnen und
Bürger gefragt: was bauen die da eigentlich in den Schloss­
anlagen? Die Antwort ist einfach: die Baufirma Grafmüller
aus Zell hat die Wände des zukünftigen Schlossteiches, der
in den Schlossanlagen um das Gebäude herumgeführt wer­
den wird, gesetzt. Aus statischen Gründen mussten die Au­
ßenwände aus Granit eine Höhe von 1,10 m haben. Die
Wände wurden mit Drainbeton gesichert, der Boden beto­
niert. Auf diese Betonplatte werden dann Granitplatten
verlegt werden. Das Gelände um den Teich wird noch an­
gefüllt werden, so dass die Wände effektiv ca. 10 cm aus
dem zukünftigen Gelände herausragen werden. Die Was­
sertiefe im Becken wird bei ca. 40 cm liegen.

Die Teichumfassungen wurden in den Schlossanlagen von
der Baufirma Grafmüller errichtet, der Boden der Teiche
betoniert.

In den Unteren Kinziganlagen hat die Firma Garten­ und
Landschaftsbau Panzer aus Schiltach die alten Baum­
stümpfe heraus gefräst. Der südlicheTeil der Anlage wurde
mit einem Schotterrasen versehen, damit er zukünftig als
Festplatz genutzt werden kann. Dieser Bereich wird nach
und nach alsWiese zuwachsen, bis dahin muss er aber noch
geschont werden. Entlang der Kinzig werden am Fußweg
sechs neue Winterlinden gepflanzt.

Die Firma Garten- und Landschaftsbau Panzer legt in den
Unteren Kinziganlagen den Schotterrasen an. Entlang des
Fußweges werden sechs Winterlinden gepflanzt.

Abbruch der Gebäude Hauptstr. 32 und Kirchstr. 1
beginnt in Kürze

Nachdem die Tunnelsperrung jetzt aufgehoben worden ist,
werden die Arbeiten zum Abbruch der beiden Gebäude
vorbereitet. An der gleichen Stelle soll ein Wohn­ und Ge­
schäftshaus errichtet werden. Die Kirchstraße wird aus
diesem Grunde für mehrere Monate für den Durchfahrts­
verkehr gesperrt werden. Ein Fußgängerdurchgang wird
eingerichtet.

Die Arbeiten für den Abbruch der Gebäude Hauptstr. 32
und Kirchstr. 1 laufen.

Amtliche Bekanntmachungen

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle
Personalausweise, welche bis zum 29.03.2014 und alle Rei­
sepässe, welche bis zum 05.04.2014 beantragt wurden, ein­
getroffen sind.

Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten
haben.

Die Ausweisdokumente können während den Sprechzeiten
im Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der
Abholung des neuen Personalausweises oder Reisepasses
die abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen
Dokumente ist ansonsten nicht möglich.

Rathaus aktuell
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Was erledige ich wo?
Bürgermeister Gottfried Moser 8353­32
Sekretariat Christine Schuler (vorm.)8353­32
­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­
Telefonzentrale 8353­0
Telefax 8353­39
E­Mail stadt@wolfach.de
Internet www.wolfach.de
­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­
EG Tourist­Information

Touristische Auskünfte Harald Eisenmann 8353­53

Kulturelles,
Veranstaltungen Gerlinde Wöhrle 8353­52

Tourismus,Vereine,
Museum im Schloss Gerhard Maier 8353­50

Telefax 8353­59

1. OG Bürgerbüro / Ordnungsamt

Bürgerbüro (u.a. Aus­ Petra Weiß, 8353­13
weise, Umzüge, Gewerbe, Doris Glunk,
Fundsachen) Kathrin Gebele

Renten Doris Glunk (vorm.) 8353­15

Leitung Rechts­ Christel Ohnemus
und Ordnungsamt (vorm.) 8353­12

Hausmeister Reinhard Schmider 8353­17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse

Amtsleiter Peter Göpferich 8353­25

Stadtkasse Gerhard Schneider 8353­23

Wasser, Abwasser, Steu­
ern, Hallenvermietung Esra Cosan 8353­21

Kurtaxe, Gebühren Melanie Staiger (vorm.) 8353­22

Liegenschaften, Beiträge,
Landwirtschaft Manfred Eßlinger 8353­26

Feuerwehr, Forst Elke Diekmann (vorm.) 8353­24

Sekretariat Sybille Gruhle (vorm.) 8353­27

3. OG Hauptamt / Standesamt

Amtsleiter Hauptamt Dirk Bregger 8353­36

Sekretariat, Personal,
Mietwohnungsbörse Martina Springmann 8353­31

Leitung Standesamt
und Personal, Presse Ute Moser 8353­34

Standesamt Bettina Moser 8353­35

EDV­Administration,
Personal Klaus Hettig 8353­38

4. OG Bauverwaltung / Schulen, Kindergärten

Bauangelegenheiten,
Stadtsanierung, Friedhöfe Martina Hanke 8353­42

Sekretariat Elisabeth
Landgraf (vorm.) 8353­41

Schulen, Kindergärten,
Märkte Hans Heizmann 8353­45

Sekretariat,
Redaktion Bürger­Info Gerd Schmid 8353­44

Bauhof

Bauhofleiter JosefVetterer 8353­80

Sekretariat Theresia Zefferer (vorm.) 8353­81

Störungsdienst
Wasserversorgung 8353­84

Telefax 8353­89

Stadtkapelle Probenraum 47534

Das Seniorenzentrum ist jeden Mittwoch
von 14.30 – 17.00 Uhr geöffnet.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch
von 8.00 bis 12.00 Uhr im
Schlosshof und samstags vor
dem Rathaus statt.
Angeboten wird frisches Obst
und Gemüse, Eier, Blumen,
Käse­, Fleisch­ und Back­
waren, Grillwürste und vie­
les mehr.

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei 110
Polizeiposten Wolfach 07834 / 8357­0
Gift­Notruf 0761 / 1924­0
Krankentransport 0781/19222

Störungsdienste
Stromversorgung E­Werk Mittelbaden 07821 / 280­0
Wasserversorgung 07834 / 8353­84
Gasversorgung badenova 0180 / 2767767

Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr

Tourist-Information:
Montag - Freitag 09.00 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag bis 18.00 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Sie erreichen uns
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Soziale Dienste
Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach

Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach, Tel. 07831/9669­0
Mo­Fr 9­12 Uhr und nachVereinbarung
• Dienste für seelische Gesundheit

Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg­Neuried
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal
Psychiatrische Institutsambulanz
Tagesstätte

• Sozialberatung
• Rechtliche Betreuungen
• Jugendmigrationsdienst
• Beratung für Schwangere und junge Familien
• Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
• Kindertagespflege Kinzigtal, Tel. 07831 / 9669-12

Beratung undVermittlung

Brenzheim Wolfach
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach, Tel.: 07834 8385­0, info@brenzheim.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege,Verhinderungspflege
Wohnbereich für Demenzkranke
Beratung von Angehörigen in allen Fragen der Pflege
Betreutes Wohnen in der Luisenstr. 4, Tel.: 07834 8385­10

Diakoniestation im „Cafe Vetter“, Hausach
Häuslicher Pflegedienst, Grund­ und Behandlungspflege,
Zulassung bei allen Kassen, Seniorentreff am Mittwoch,
Beratung in allen Fragen der Pflege
Telefon: 0171 470 2094 oder 07831 966164

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken­ und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be­
treuung; Individuelle Behindertenbetreuung; Beratung von Angehörigen;
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel.
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
– Kurse Erste Hilfe 07831/9355­0
– Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355­12
– Migrationserstberatung 07831/9355­17
– Kleiderkammer 07831/9355­12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst ­ rund um die Uhr ­ alle Kassen 07331/9355­14
– Betreungsangebote für Demenzkranke 07831/9355­12
– Hausnotrufdienst 07831/9355­17
– Fahrdienste für behinderte Menschen 07831/9355­12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote 07831/9355­16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956­0,
Fax 07832/9956­35, Internet: www.club82.de,
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956­22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956­24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956­27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956­26
Kurse, Sport undVeranstaltungen Tel. 07832/9956­21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956­20

Pflegestützpunkt Ortenau + IAV Kinzigtal
+ Demenzagentur Kinzigtal

Tel: 07832 99955­220

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten­ und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703­16:
• Caritassozialdienst / allg. Sozialberatung / Schuldnerberatung
• Familienpflege
Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4, Tel. 07832 99955­0
• Psychologische Beratungsstellen für Eltern, Kinder und Jugendliche

und für Ehe­, Familien­ und Lebensfragen / Fachstelle Frühe Hilfen;
Durchwahl ­300

• IAV-Stelle / Demenzagentur / Hospizgruppen Kinzigtal; -220
• Schwangerenberatung; -225
Internet: www.caritas­kinzigtal.de

Sozialstation Kinzig-/Gutachtal
Kirchplatz 2, 77709 Wolfach (Tel. 0 78 34 / 867030
Grund­ und Behandlungspflege; Hauswirtschaftliche Hilfe, individuelle
Demenzberatung, Beratung zu allen pflegerischen Themen, Vermittlung
HausnotrufTel. 86703­11, Berta Dorer, Essen auf Rädern (versch. Diätkost­
formen), Kurberatung
• Besuchs- und Hospizdienst Tel. 0 78 31 / 63 91
• Sozialer Dienst Ortenaukreis Tel. 0 78 34 / 9 88-3120
• Telefonseelsorge (Ortstarif) Tel. 0 78 32 / 1 11 01
• Drogenberatung Tel. 0 78 32 / 9 67 86
• Frauenhaus Offenburg Tel. 07 81 / 3 43 11
• Betriebshelferdienst Südbaden Tel. 0 76 02 / 91 01 26

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla­
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,
Tel. 07832/8079.

Diakonisches Werk im Ortenaukreis
Kindertagespflege Kinzigtal
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach, Tel.: 07831 / 9669 – 12, Fax 9669 ­ 55
kitapfl.kinzigtal@diakonie­ortenau.de
Sie brauchen eine Tagesmutter ?
Sie wollen Tagesmutter werden?
Für Informationen rund um die Tagespflege
wenden Sie sich bitte an Ingrid Kunde
Sprechzeiten
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 13:30 – 16.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03,
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt­
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige ­ Vertrags­
partner aller Kassen

Weißer Ring Kinzigtal
Tel. 07831/9699991, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimi­
nalitätsopfern und zurVerhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" Hausach
• Pflegeheim: Langzeitpflege, Kurzzeitpflege: 07831/969120
• Ambulanter Pflegedienst 07831/9691222
• Tagespflege 07831/9691222
• Betreutes Wohnen 07835/63980

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken­Notdienst der Apothe­
ken von Hausach, Wolfach und Oberwolfach wechselt

täglich, kombiniert mit den drei Apotheken von Haslach. Wechsel
ist jeweils morgens 8:30 Uhr.

Donnerstag 24.04.2014 Apotheke zur Eiche, Hausach
Freitag 25.04.2014 Kinzigtal­Apotheke, Haslach
Samstag 26.04.2014 Apotheke Iff, Hausach
Sonntag 27.04.2014 Bären­Apotheke, Biberach
Montag 28.04.2014 Burg­Apotheke, Hausach
Dienstag 29.04.2014 Kinzigtal­Apotheke, Haslach
Mittwoch 30.04.2014 Stadt­Apotheke, Hornberg

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei akuten Erkrankungen können Patienten ohne
vorherige Anmeldung während der Öffnungszeiten
direkt in die Notfallpraxen kommen:

Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn­ und Feiertag von 9 bis 13
Uhr und 17 bis 20 Uhr
Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis
22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr, Samstag,
Sonn­ und Feiertag von 8 bis 22 Uhr
Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr,
Samstag, Sonn­ und Feiertag von 8 bis 8 Uhr

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die
zentrale Rufnummer 01805 19292 460 zu erreichen. Die Ret­
tungsleitstelle des Deutschen Roten Kreuzes vermittelt
dann an die nächste Notfallpraxis oder an einen der dienst­
habenden Ärzte. Zusätzlich zu den Ärzten in den Notfall­
praxen sind weitere Ärzte im Fahrdienst unterwegs. Sie
besuchen die Patienten, die aus medizinischen Gründen
nicht in die Notfallpraxen kommen können.

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970­0
DRK-Notruf: Tel. 112 / 19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555­11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 01805/19292460
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Einladung zur Sitzung des Gemeinderates
Die Bevölkerung wird hiermit herzlich eingeladen zur
nächsten Sitzung des Gemeinderates am Mittwoch, den
30.04.2014, 18:00 Uhr, im Sitzungssaal des Rathauses.

Wolfach, den 22.04.2014

gez.

Gottfried Moser
Bürgermeister

T a g e s o r d n u n g:

TOP 1: Blutspenderehrung

TOP 2: Frageviertelstunde

TOP 3: Bauantrag: Sanierung des Wolfacher Bahnho­
fes, Baugrundstück: Bahnhofstr. 7, Flst. Nr. 1/14,
Gemarkung Wolfach

TOP 4: Städtebauliches Erneuerungsgebiet „Zwischen
Hauptstraße und Kinzig“ – weitere Nutzung des
Schlosshofes

TOP 5: Feststellung der Jahresrechnung 2013 der Spi­
tal­ und Guteleuthausfonds­Stiftung

TOP 6: Vergabe der Erd­/Tiefbau­/Landschaftsbauar­
beiten für die Umgestaltung des Kurgartens und
die Herstellung der Außenanlagen des Kinder­
gartenanbaus

TOP 7: Vergabe der Erdarbeiten für die Erneuerung der
Wasserleitung im 2. BA der Sonnenmatte

TOP 8: Auftragsvergabe für die Brückeninstandsetzun­
gen am Gassensteg und Radwegsteg bei der
Wolfsbrücke

TOP 9: Umstellung auf das neue Kommunale Haus­
halts­ und Rechnungswesen – Zustimmung zum
Angebot der Kommunalen Informationsverar­
beitung Baden­Franken (KIVBF)

TOP 10: Festlegung der Termine für die Bürgermeister­
wahl 2014 undVorbereitung

TOP 11: Bildung des Gemeindewahlausschusses für die
Bürgermeisterwahl am 12. Oktober 2014 und
gegebenenfalls für die Neuwahl am 26. Oktober
2014 nach § 11 Abs. 2 KomWG

TOP 12: Bekanntgaben

TOP 13: Vollzugsbericht

TOP 14: Anfragen

Redaktionsschluss Bürger-Info
in der Woche zum 1. Mai

Durch den Feiertag am Donnerstag, den 01.05.2014 ver­
schiebt sich der Redaktionsschluss in KW 18 auf Mon-
tag, den 28.04.2014, 11 Uhr.
Wir bitten dies für Ihre Mitteilungen zu beachten.

Wählen ab 16 Jahren bei den Kommunalwahlen –
Wahlinfos für Erstwähler

Kommunalpolitik-
Was ist das?
Wenn von Politik die Rede ist,
denken viele zuerst an die
»großen« Themen, die auf den
ersten Seiten der Zeitungen
stehen, im Internet als
Newsmeldungen erscheinen
und über die in den Nachrich­
ten im Fernsehen oder Radio

berichtet wird: Bundestagswahlen, Koalitionsverhandlun­
gen, NSA­Abhöraffäre, Terrorismusgefahr oder die Krise
in der Ukraine.Von Kommunalpolitik ist dort recht selten
die Rede. Ist sie deswegen unwichtig?

Nein, denn in den Kommunen werden politische Entschei­
dungen getroffen und Aufgaben erfüllt, die sich auf das
alltägliche Leben der Menschen auswirken. Die Menschen
sind unmittelbar betroffen und deshalb oft an einer Mitge­
staltung interessiert. Man bezeichnet diese Abläufe auf
kommunaler Ebene als Kommunalpolitik.

In der Regel treten bei Gemeinderatswahlen zwei oder
mehrere Wahllisten gegeneinander an. Dabei gibt es auf
kommunaler Ebene eine Besonderheit. Neben den bekann­
ten und etablierten Parteien, die landes­ und bundesweit
antreten, stellen auch rein örtliche Wählervereinigungen
Listen auf.

In Wolfach gibt es Wahlvorschläge der
­Freien Wähler Wolfach
­Christlich Demokratischen Union Deutschlands
­Sozialdemokratischen Partei Deutschlands
­BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN.

Man muss mindestens 18 Jahre alt sein, um gewählt zu werden.

Was müssen Sie beim Wählen beachten?
Das Kommunalwahlrecht wirkt erstmal sehr kompliziert,
gibt aber auch Gestaltungsspielraum! Sie können ganz
kreativ und auf vielfältige Art wählen, solange eindeutig
ist, wem Sie wie viele Stimmen geben wollen.
Die einfachste Variante ist, einen Stimmzettel unverändert
abzugeben. Damit erhält jede Bewerberin und jeder Bewer­
ber auf dieser Wahlliste jeweils eine Stimme. Sie gehören
normalerweise zur gleichen Wählervereinigung oder Partei.

Kumulieren – Häufeln: Sie müssen nicht jedem Bewerber
gleich viele Stimmen geben.
Kandidaten, die besonders unterstützt werden sollen, dür­
fen Sie bis zu drei Stimmen geben. Dieses Häufeln von
Stimmen nennt man Kumulieren. Wenn Sie in das Käst­
chen hinter dem Namen ein Kreuz oder eine 1 schreiben,
bekommt der Bewerber eine Stimme, bei einer 2 oder 3 ent­
sprechend mehr.
Achtung: Bitte nicht mehr Stimmen vergeben, als es Sitze
im Gemeinderat gibt.
In Wolfach sind das maximal 18 Stimmen.

Panaschieren – Mischen: Sie sind nicht auf die Kandidaten
eines Stimmzettels beschränkt.
Wenn Kandidaten von unterschiedlichen Wahllisten ge­
wählt werden sollen, können Sie Bewerber verschiedener
Stimmzettel mischen (Panaschieren).
Schreiben Sie einfach einen oder mehrere Namen von einer
anderen Liste unten in die freien Zeilen Ihres Stimmzettels
und kumulieren Sie nach Lust und Laune.
Auch hier dürfen nicht über 18 Stimmen vergeben werden!
Zählen Sie am Ende lieber nochmal nach – wenn Sie zu
viele Stimmen verteilen, ist der Stimmzettel ungültig.

Viel mehr Infos zum Superwahlsonntag am 25. Mai 2014
gibt es auf der Homepage der Landeszentrale für politische
Bildung unter www.lpb­bw.de
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Stadt/Gemeinde Landkreis

Am 25. Mai 2014 findet in der Bundesrepublik Deutschland die Wahl zum Europäischen Parlament -
Europawahl - und gleichzeitig finden in der Stadt/Gemeinde

1. Die Wählerverzeichnisse für die Europawahl und die
Kommunalwahlen - für die Wahlbezirke der Gemeinde

werden in der Zeit vom
5. Mai 2014 bis 9. Mai 2014 während der allgemeinen
Öffnungszeiten 3) für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme
bereitgehalten.
Ort der Einsichtnahme 4)

Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit und Vollstän-
digkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis einge-
tragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter
die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von ande-
ren im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen über-
prüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus
denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des
Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf
Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von
Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrver-
merk gemäß den § 21 Abs. 5 des Melderechtsrahmen-
gesetzes und § 33 Abs. 1 des Meldegesetzes eingetra-
gen ist.

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren
geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät
möglich 5).

Wählen kann nur, wer in die Wählerverzeichnisse für die
Europawahl/Kommunalwahlen eingetragen ist oder einen
Wahlschein für diese Wahlen hat.

2. Für die Kommunalwahlen und die Wahl der
- Regionalversammlung 2) gilt außerdem

2.1Wahl des Gemeinderats – Ortschaftsrats 1)

Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch
Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus der
Gemeinde verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren
seit dieser Veränderung wieder in die Gemeinde zuzie-
hen oder dort ihre Hauptwohnung begründen, werden,
wenn sie am Wahltag noch nicht drei Monate wieder in
der Gemeinde wohnen oder ihre Hauptwohnung begrün-
det haben, nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis
eingetragen. Für die Wahl des Ortschaftsrats setzt dies
voraus, dass die in Satz 1 genannten Personen am
Wahltag in der Ortschaft ihre (Haupt-)Wohnung haben 1).

2.2Wahl des Kreistags –
Wahl der Regionalversammlung 2)

Personen, die ihr Wahlrecht
für dieWahl des Kreistags -
für dieWahl der Regionalversammlung des Verbands
Region Stuttgart 2)
durch Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus
dem Landkreis - aus dem Verbandsgebiet 2) - verloren
haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Verän-
derung wieder in den Landkreis - in das Verbandsgebiet -
zuziehen oder dort ihre Hauptwohnung begründen, wer-
den, wenn sie am Wahltag noch nicht drei Monate wieder
im Landkreis - im Verbandsgebiet 2) – wohnen oder ihre
Hauptwohnung begründet haben, ebenfalls nur auf An-
trag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Ist die
Gemeinde, in der ein Antrag auf Eintragung in das Wäh-
lerverzeichnis gestellt wird, nicht identisch mit der Ge-
meinde, von der aus der Wahlberechtigte seinerzeit den
Landkreis - das Verbandsgebiet der Region Stuttgart 2)

verlassen hat oder seine Hauptwohnung verlegt hat, ist
dem Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis ei-
ne Bestätigung über den Zeitpunkt des Wegzugs oder
der Verlegung der Hauptwohnung aus dem Landkreis /
dem Verbandsgebiet der Region Stuttgart 2) sowie über
das Wahlrecht zu diesem Zeitpunkt beizufügen. Die Be-
stätigung erteilt kostenfrei die Gemeinde, aus der der
Wahlberechtigte seinerzeit weggezogen ist oder aus der
er seine Hauptwohnung verlegt hat.

Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit beschränken sich die Personenbezeichnungen auf die männliche Form.
Nicht Zutreffendes bitte jeweils streichen, Zutreffendes ankreuzen.
1) Nur in Gemeinden mit Ortschaftsverfassung, sonst streichen.
2) Nur im Verbandsgebiet der Region Stuttgart, sonst streichen.
3)Wenn andere Zeiten bestimmt sind, diese angeben.
4) Für jeden Ort der Einsichtnahme ist anzugeben, ob er barrierefrei oder nicht barrierefrei ist (§ 5 Abs. 1 Nr. 1 KomWO, § 19 Ab s. 1 Nr. 1 EuWO). Wenn mehrere Stellen für die
Einsichtnahme eingerichtet sind, diese und die ihnen zugeteilten Ortsteile oder dgl. oder die Nummern der Wahlbezirke angeben.

5) Nicht Zutreffendes streichen.
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Wolfach Ortenaukreis

Öffentliche Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das
Wählerverzeichnis für die Wahl zum Europäischen Parlament - Europawahl -
und für die Wahl des Gemeinderats, des Ortschaftsrats, des Kreistags und der
Regionalversammlung des Verbands Region Stuttgart sowie die Erteilung von
Wahlscheinen für diese Wahlen am 25. Mai 2014

Wolfach
die Kommunalwahlen - Wahl des Gemeinderats und Wahl des Kreistags - statt. 1) 2)

Wolfach

Rathaus Zimmer 13 (Bürgerbüro), Hauptstraße
41, 77709 Wolfach
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2.3Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 22 Meldege-
setz nicht der Meldepflicht unterliegen und nicht in das
Melderegister eingetragen sind, werden ebenfalls nur auf
Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Dem
schriftlichen Antrag auf Eintragung in das Wählerver-
zeichnis hat der Unionsbürger eine Versicherung an Ei-
des statt mit den Erklärungen nach § 3 Abs. 3 und 4
Kommunalwahlordnung anzuschließen.

Die Anträge auf Eintragung in das Wählerverzeichnis
müssen schriftlich gestellt werden und spätestens
bis zum Sonntag, 4. Mai 2014 (keine Verlängerung
möglich) eingehen beim
Bürgermeisteramt

Vordrucke für diese Anträge und Erklärungen hält das
Bürgermeisteramt

bereit.

Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der An-
tragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

Wird dem Antrag entsprochen, erhält der Betroffene eine
Wahlbenachrichtigung, sofern er nicht gleichzeitig einen
Wahlschein beantragt hat.

3. Wer die Wählerverzeichnisse für unrichtig oder unvoll-
ständig hält, kann während des o.g. Zeitraums
(Nr. 1), spätestens am Freitag, 9. Mai 2014 bis

Uhr, bei der Gemeindebehörde

– Bürgermeisteramt –
Dienststelle, Gebäude, Zimmer Nr.

Einspruch einlegen (bzgl. Europawahl) bzw. einen Antrag
auf Berichtigung (bzgl. der Kommunalwahlen) des / der
Wählerverzeichnisse(s) stellen.

Der Einspruch / Antrag kann schriftlich oder durch Erklä-
rung zur Niederschrift eingelegt / gestellt werden.

4. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen sind, erhalten bis spätestens 4. Mai 2014 eine
Wahlbenachrichtigung.

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber
glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen
das Wählerverzeichnis einlegen bzw. Antrag auf Berich-
tigung stellen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er
sein Wahlrecht nicht ausüben kann.

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wähler-
verzeichnis eingetragen werden und die bereits einen
Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben,
erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

Der Wahlberechtigte kann grundsätzlich nur in dem
Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wähler-
verzeichnis er eingetragen ist. Der Wahlraum ist in der
Wahlbenachrichtigung angegeben. Wer in einem ande-
ren Wahlbezirk oder durch Briefwahl wählen möchte, be-
nötigt dazu einen Wahlschein (siehe Nr. 5).

5. Wahlschein

5.1 Wer einen Wahlschein für die Europawahl hat, kann
im Landkreis / Stadtkreis 5)

Name

durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum
dieses Landkreises / Stadtkreises 5)

oder durch Briefwahl teilnehmen.

5.2 Wer einen Wahlschein für die Kommunalwahlen
hat, kann entweder in einem beliebigenWahlraum des
im Wahlschein angegebenen Gebiets
oder durch Briefwahl wählen.

6. Einen Wahlschein erhält auf Antrag

6.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahl-
berechtigter,

6.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener
Wahlberechtigter,

6.2.1 wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die
nachstehende Antragsfrist auf Aufnahme in das Wäh-
lerverzeichnis versäumt hat;

Europawahl
bei Deutschen nach § 17 Abs. 1, bei Unionsbürgern
nach § 17a Abs. 2 Europawahlordnung (EuWO) bis
zum
4. Mai 2014,

Kommunalwahlen
bei Wahlberechtigten nach § 3 Abs. 2 und 4 Kommu-
nalwahlordnung (KomWO) (vgl. 2.1, 2.2, 2.3) bis zum
4. Mai 2014.
Dies gilt auch, wenn ein Unionsbürger nachweist, dass
er ohne sein Verschulden versäumt hat, rechtzeitig die
zur Feststellung seines Wahlrechts verlangten Nach-
weise nach § 3 Abs. 3 und 4 KomWO vorzulegen,

6.2.2 wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden

bei der Europawahl
die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach
§ 21 Abs. 1 EuWO bis zum 9. Mai 2014 versäumt hat,

bei den Kommunalwahlen
die Frist für den Antrag auf Berichtigung des Wähler-
verzeichnisses nach § 6 Abs. 2 Kommunalwahlgesetz
(KomWG) bis zum 9. Mai 2014 versäumt hat.

Dies gilt auch, wenn ein Unionsbürger nachweist, dass
er ohne sein Verschulden versäumt hat, rechtzeitig die
zur Feststellung seines Wahlrechts verlangten Nach-
weise nach § 3 Abs. 3 und 4 KomWO vorzulegen.

6.2.3 wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl

bei der Europawahl

bei Deutschen erst nach Ablauf der Antragsfrist nach
§ 17 Abs. 1 der EuWO, bei Unionsbürgern nach § 17a
Abs. 2 Europawahlordnung,
oder erst nach Ablauf der Einspruchsfrist nach § 21
Abs. 1 EuWO entstanden ist;

bei den Kommunalwahlen

erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 3 Abs. 2 und
4 KomWO oder der Einsichtsfrist nach § 6 Abs. 2
KomWG entstanden ist.

6.2.4 wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren (Europa-
wahl) / Widerspruchsverfahren (Kommunalwahlen)

5) Nicht Zutreffendes streichen.

Hauptstraße 41, 77709 Wolfach

Hauptstraße 41, 77709 Wolfach

12.00

Ortenaukreis

Rathaus Zimmer 13 (Bürgerbüro), Hauptstraße
41, 77709 Wolfach
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festgestellt worden und die Feststellung erst nach Ab-
schluss des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis des
Bürgermeisteramtes gelangt ist.

zu
6.1 Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis

eingetragenen Wahlberechtigten bis zum Freitag,
23. Mai 2014, 18:00 Uhr, beim Bürgermeisteramt
Anschrift, Zimmer Nr.

mündlich, schriftlich oder in elektronischer Form bean-
tragt werden.

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein
Aufsuchen des Wahlraums nicht oder nur unter nicht
zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der
Antrag noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, gestellt wer-
den.

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm
der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann
ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12:00 Uhr, ein neuer
Wahlschein erteilt werden.

zu
6.2 Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahl-

berechtigte können aus den unter Nr. 6.2.1 - 6.2.4 an-
gegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines
Wahlscheins noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, stel-
len.

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch
Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen,
dass er dazu berechtigt ist. Ein behinderter Wahlbe-
rechtigter kann sich bei der Antragstellung der Hilfe
einer anderen Person bedienen.

7. Ein Wahlberechtigter, der durch Briefwahl wählen will,
erhält mit den Briefwahlunterlagen für die Europawahl
einen roten Wahlbriefumschlag, mit den Brief-
wahlunterlagen für die Kommunalwahlen einen gel-
ben Wahlbriefumschlag. Die Anschriften, an die die
Wahlbriefe zurückzusenden sind, sind auf den Wahl-
briefumschlägen angegeben. Ein Merkblatt für die
Briefwahl zur Europawahl und die Hinweise für die
Briefwahl zu den Kommunalwahlen auf der Rückseite
des Wahlscheins enthalten die für den Wähler not-
wendigen Informationen 6).

7.1 Briefwahl für die Europawahl
Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
- einen amtlichen Stimmzettel,
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der

Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen
roten Wahlbriefumschlag mit dem Aufdruck
"Wahlbrief für die Europawahl" und

- ein Merkblatt für die Briefwahl.

7.2 Briefwahl für die Kommunalwahlen
Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
- die amtlichen Stimmzettel für jede Wahl, zu der er

wahlberechtigt ist, mit zugehörigen Merkblättern 7),
- die/den dazugehörigen amtlichen Stimmzettel-

umschlag/Stimmzettelumschläge 5) für die Brief-
wahl,

- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der
Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen gel-
ben Wahlbriefumschlag mit dem Aufdruck
"Wahlbrief für die kommunale Wahl".

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunter-
lagen für einen anderen ist

im Falle der Europawahl nur möglich, wenn die Be-
rechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen durch
Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen
wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als
vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemein-
debehörde vor Empfangnahme der Unterlagen schrift-
lich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevoll-
mächtigte Person auszuweisen;

im Falle der Kommunalwahlen nur zulässig,
wenn die Empfangsberechtigung durch schriftliche
Vollmacht nachgewiesen wird.

Der Wahlberechtigte, der seine Briefwahlunterlagen
beim Bürgermeisteramt selbst in Empfang nimmt,
kann an Ort und Stelle die Briefwahl ausüben.

Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief/die
Wahlbriefe mit dem Stimmzettel/den Stimmzetteln und
den Wahlscheinen so rechtzeitig an die angegebene
Stelle absenden, dass die Wahlbriefe dort spätestens
am Wahltag bis 18:00 Uhr eingehen.

Wähler, die bei der Europawahl und bei den Kom-
munalwahlen durch Briefwahl wählen, müssen zwei
Wahlbriefe absenden (roter Wahlbrief = Europawahl,
gelber Wahlbrief = für die kommunale Wahl).

Der Wahlbriefe für die Europawahl wird innerhalb
der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere
Versendungsform ausschließlich von
Postunternehmen 8)

unentgeltlich befördert.

Der Wahlbrief für die Kommunalwahlen wird inner-
halb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere
Versendungsform ausschließlich von
Postunternehmen 9)

unentgeltlich befördert.

Die Wahlbriefe können auch bei der auf dem Wahl-
brief angegebenen Stelle abgegeben werden.

Ort, Datum

Bürgermeisteramt

Unterschrift, Amtsbezeichnung

5) Nicht Zutreffendes streichen.
6)Gemeinden, die für Kommunalwahlen von § 11 Abs. 4 S. 2 KomWO Gebrauch machen und anstelle des Hinweises auf der Rückseite des Wahlscheines ein gesondertes Merkblatt
herausgeben, müssen dies hier entsprechend berücksichtigen.

7) Für die Regionalwahl bei Verhältniswahl kein Merkblatt.
8) Gemäß § 4 EuWG i.V.m. § 36 Abs. 4 BWG vom Bund beauftragtes und amtlich bekannt gegebenes Postunternehmen einsetzen.
9) Gemäß § 35 Abs. 3 KomWO von der Gemeinde beauftragtes Postunternehmen einsetzen. Wurde keine Vereinbarung geschlossen und die Wahlbriefe sind mit dem Vermerk
„Entgelt zahlt Empfänger“ versehen, dann sind die Worte „ausschließlich von“ und das Ausfüllfeld „Postunternehmen“ zu streichen.

Rathaus Zimmer 13 (Bürgerbüro), Hauptstraße
41, 77709 Wolfach

der Deutsche Post AG

der Deutsche Post AG

Wolfach, 22. April 2014

gez.
Gottfried Moser, Bürgermeister
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Fundsachen

In der vergangenenWoche wurden bei der Stadtverwaltung
Wolfach folgende Fundsachen abgegeben, die während den
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden können:

• Sportschuhe, Marke Spiridon, grau/neongelb, Größe 34
• T-Shirt, hellblau, Marke DG
• Rucksack, Marke Deuter, grün/oliv, grau, mit Inhalt

Kulturelles

Über das Leben und die Leiden Mariens
Konzert und Rezitationen um Schmerzen und Trauer der
Gottesmutter / In Musik eingebettete Rilke­ und Britting­
Verse

Eine Sopranistin, eine Altistin, eine Pianistin und ein Re­
zitator laden auf Sonntag, 27.4.2014 um 19 Uhr in den
Wolfacher Rathaussaal ein. Ein Klavierkonzert mit Gesang
und Rezitation widmet sich dem Leben und Leiden Mari­
ens. Giovanni Battista Pergolesis „Stabat Mater“ aus dem
Jahre 1735 steht im Mittelpunkt des Konzerts; in zwölf Ari­
en und Duetten für Sopran und Alt werden die Schmerzen
und die Trauer der Gottesmutter um ihren gekreuzigten
Sohn Jesus geschildert. Zwischen den einzelnen Abschnit­
ten im Werk Pergolesis, die von Pia Melenk (Sopran) und
Katharina Ihlefeld (Alt) gesungen und von Corinna Weller
am Klavier begleitet werden, rezitiert Joachim L. Bähr Pas­
sagen aus Rainer Maria Rilkes „Das Marien­Leben“ aus
dem Jahr 1912. In dem Gedichtzyklus erzählt Rilke mit
leichter Feder und überraschend humorvoll von den Sor­
gen der schwangeren Maria und den Zweifeln Josefs gegen­
über der „Jungfrauengeburt“.Wie schon Pergolesi 180 Jah­
re zuvor rückt Rilke die Mutter an die Seite des Sohnes und
verhilft den Gläubigen zur Hoffnung.
Neben Rilkes Gedichtzyklus werden zum 50. Todestag des
bayerischen Dichters Georg Britting einige seiner Gedich­
te rezitiert, die Maria und das Umfeld von Jesu Geburt in
populärerer Form als Rilkes feierliche Verse behandeln,
umrahmt von barocker Musik von Jakob Fronbergers „Sui­
te a­Moll“ und den modernen Klängen von Arnold Schön­
bergs „Sechs kleinen Klavierstücken op. 19“.
Die Mitwirkenden des Rezitations­Konzert­Abends sind
alle vier keine Unbekannten. So absolvierte die Altistin
Katharina Ihlefeld ein Gesangsstudium an der Nordwest­
deutschen Musikakademie Detmold, war Mitglied im
Opernchor des Staatstheaters Darmstadt und ist als Sän­
gerin amTheater Krefeld­Mönchengladbach im Opernchor
engagiert.
Die Sopranistin Pia Melenk studierte nach ihrem Studium
der Musikwissenschaft in Mainz und Heidelberg Gesang
an der Musikhochschule Trossingen und sang unter ande­
rem in der Gächinger Kantorei Stuttgart, dem Chor der
Schlossfestspiele Ludwigsburg und dem SWRVokalensem­
ble Stuttgart. Seit mehreren Jahren ist sie Mitglied im
Opernchor des Theaters Krefeld­Mönchengladbach, wo sie
regelmäßig auch solistisch in Erscheinung tritt.
Die Pianistin Corinna Weller studierte Klavier an der Ro­
bert­Schumann­Hochschule Düsseldorf. Sie spielte lange

Zeit im Barockmusikensemble „Il flauto dolce“ und war
außerdem Keyboarderin und Sängerin einer Rockband.
Derzeit ist sie Dozentin für Klavier an der Robert­Schu­
mann­Hochschule Düsseldorf und der Musikschule der
Stadt Krefeld. Außerdem bietet sie zusammen mit der So­
pranistin Ute Steinhauer verschiedene Caféhaus­ und Sa­
lonmusik­Programme an.
Der Musiktheater­Inspizient, Germanist und Regisseur Jo­
achim L. Bähr schließlich ist seit 20 Jahren am niederrhei­
nischen Stadttheater Krefeld­Mönchengladbach tätig und
daneben bemüht, nicht nur mittelsTheater „die ästhetische
Erziehung des Menschengeschlechts voranzutreiben“, et­
wa durch Lesungen und persönlicheVermittlung von Lite­
ratur.

Widmen sich am Sonntag, 27. April in ihrem Rezitations-
Konzert „Marienleben – Marienleiden“ im Wolfacher Rat-
haussaal den Schmerzen und der Trauer der Gottesmutter
um ihren gekreuzigten Sohn (von links): Corinna Weller
(Klavier), Katharina Ihlefeld (Alt), Joachim L. Bähr (Rezi-
tation), Pia Melenk (Sopran).

Altersjubilare

25.04.1936 Hermann, Anna Luise 75 Jahre
St. Roman 9

25.04.1940 Uzgören, Renate Erna 74 Jahre
Spitzbergweg 5 a

26.04.1934 Bächle, Irma 80 Jahre
Franz­Disch­Str. 37

27.04.1931 Thumm, Anneliese 83 Jahre
Luisenstr. 2

27.04.1937 Gebele, Maria 77 Jahre
St. Roman 29

28.04.1941 Stegerer, Reinhold Arnold 73 Jahre
Am Kastaniendobel 23

29.04.1938 Vollmer, Emil 76 Jahre
Auf der Kanzel 2

29.04.1944 Kaspar, Armin 70 Jahre
Im Bürgerfeld 3

30.04.1933 Heimüller, Martha Anna 81 Jahre
Kirchstr. 21

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag und alles Gute
für das neue Lebensjahr.
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Kindergärten

Katholischer Kindergarten St. Laurentius
Am Montag, den 14.4.14 gab es erstaunte Gesichter bei den
Kindern, als 2 Landfrauen, Frau Haas und Frau Dieterle,
mit einem "Holzkasten" auf den Hof marschierten. Beherzt
packten die Kinder mit an, um das Hochbeet zu positionie­
ren. Die Sämereien wurden sogleich mit überreicht, sodass
nachdem die erforderlichenVorbereitungen getroffen sind,
losgelegt werden kann. Wir sind schon sehr gespannt und
hoffen auf einen "grünen Daumen" und gute Ernte.
Ein herzliches "Vergelt´s Gott" den Landfrauen und auf
weiterhin gute Zusammenarbeit, welche aus dem letztjäh­
rigen Projekt "Gartenkinder" resultiert.

Schulen

SchülerInnen der Graf-Heinrich Schule Hausach/
Wolfach zu Gast bei Streit Service & Solution

Die Wahlpflichtfachgruppe Wirtschaft­ und Informations­
technik der Klasse 10 erlebte einen sehr informativen und
beeindruckendenVormittag bei der Firma Streit Service &
Solution in Hausach. Passend zu den Inhalten des Unter­
richts ging Herr Navarro Ecker auf viele Themen wie z.B.
den Weg der Ware von der Bestellung bis zumVersand, La­
gerlogistik und Ergonomie am Arbeitsplatz ein. Zudem
stellten Azubis des Unternehmens die Ausbildungsberufe
vor. Sehr beeindruckend war die Besichtigung der 3. Etage,
die im Moment eine Baustelle ist und zu einer hochmoder­
nen Bürolandschaft umgebaut wird. Mit viel Herzblut er­
läuterte Herr Navarro Ecker den SchülerInnen die Umbau­
pläne und die dahinter stehenden Gedanken zu den The­
men Schallschutz, Lichtverhältnisse, Gestaltung der Ar­
beitsplätze und Farbkonzepte.
Für diese sehr gelungene Betriebsbesichtigung möchten
wir uns ganz herzlich bedanken.

Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

Abbau Riesenosterei - Spende für Brandopfer
Das alljährliche Riesenosterei vor dem Rathaus Wolfach
(siehe Bild) wird am Donnerstag, dem 24.04.2014 abgebaut.
Die als Schmuck verwendeten Blumen (Primeln, Stiefmüt­
terchen, Osterglocken, usw.), Mulch und Strohballen wer­
den vom Gewerbeverein in der Zeit von 10.00 Uhr bis ca.
14.00 Uhr gegen eine Spende abgegeben. Der Erlös der
Spenden geht an die Familie Ratzinger in Kirnbach, deren
Haus vom Feuer am 20.03.2014 nahezu vollständig zerstört
wurde. Der Gewerbeverein hofft auf eine rege Beteiligung.

Skatclub Kirnbach
Den letzten Preisskat gewann Hans Ruf, Hornberg mit
2422 Punkten vor Klaus Uhl, Haslach 2133 Punkte und
Hans Winterhalter, Alpirsbach 2061 Punkte.
Auf den Plätzen 4 bis 6 folgten Konrad Keck, Kirnbach
1928 Punkte, Daniel Neumaier, Mühlenbach 1856 Punkte
und EvaWinterhalter,Alpirsbach 1806 Punkte.Der nächste
Preisskat findet am 25. April 2014 um 19:30 Uhr im Gast­
haus „Sonne“ statt. Alle Skatspieler sind recht herzlich
willkommen.

Club ´71 St. Roman e.V.
Wir treffen uns am Freitag, 25. April 2014 um 18:30 Uhr bei
Erwin und Gabi um den Maikranz zu binden.

Am Mittwoch, 30. April 2014 ist um 17:30 Uhr Treffpunkt
des Maibaum­Teams im Dörfle und pünktlich um 18:00
Uhr wird der Maibaum gestellt.
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Am Donnerstag, 1. Mai 2014 findet unsere Maiwanderung
"Rund um St. Roman" statt. Wir treffen uns um 11:00 Uhr
am Sportplatz auf dem Elmlisberg ­ wo die Wanderung
auch enden wird. Mitzubringen sind Teller und Besteck.
Für Essen und Trinken sowie Kaffeegeschirr und Gläser
sorgt der Club ´71. Da wir erst am Ende der Wanderung
grillen werden, sollten die ganz Hungrigen noch ein Ruck­
sackvesper einpacken.

Ab dem 2. Mai 2014 starten unsere Fußballer in die neue
Saison. Die Kicker treffen sich immer freitags um 19:00
Uhr auf dem Elmlisberg zum Fußballspielen. Gast­Kicker
sind herzlich Willkommen.

Es grüßt dieVorstandschaft
mit Kultur­ und Sportausschuss

Ergebnisse FC‐Kirnbach Jugend:

Datum Uhrzeit Jugend Spielpaarung Ergebnis
09.04.14 18.15 B ‐ Juniorinnen SV Ettenheimweiler – SG Kirnbach ausgefallen
11.04.14 17.30 E – Junioren 2 FV Biberach – FC Kirnbach 2:5
11.04.14 18.30 E – Junioren 1 FV Biberach – FC Kirnbach 3:4
12.04.14 12.45 D ‐ Junioren FC Kirnbach – SC Kaltbrunn 1:5
12.04.14 11.00 B ‐ Juniorinnen SG Friesenheim – SG Kirnbach ausgefallen
12.04.14 11.00 C – Junioren 2 SV Hausach – SV Diersburg 3:1

12.04.14 13.00 B – Junioren SV Hausach – SG Münchweier (Münchw.
n. ang.)

12.04.14 15.00 C – Junioren ASV Nordrach – SV Hausach 0:4

Vorschau :

Datum Uhrzeit Jugend Spielpaarung Ergebnis
25.04.14 17.30 D‐Junioren FC Kirnbach ‐ SV Hausach 2
25.04.14 18:30 C‐Junioren SV Hausach ‐ SV Steinach
26.04.14 11:00 B‐Juniorinnen SG Kirnbach ‐ FV Ebersweier
26.04.14 12:00 C‐Junioren 2 SV Hausach 2 ‐ SG Haslach 2
26.04.14 13:00 E – Junioren 2 FC Kirnbach 2 ‐ SV Oberwolfach 2
26.04.14 14:00 E – Junioren 1 FC Kirnbach ‐ SV Oberwolfach
26.04.14 15:15 C‐Juniorinnen FC Kirnbach ‐ SV Ettenheimweiler

Hüttendienst auf der Hohenlochenhütte
Samstag, 26.04.2014 A. Horn / M. Kasper
Sonntag, 27.04.2014 Marks / C. Seelherr

Der SWV Wolfach wandert ganztags auf dem Hausacher
Bergsteig
Der Schwarzwaldverein Wolfach lädt am 27.04.2014 alle
Wanderfreunde, Nichtmitglieder und Gäste herzlich zu ei­
ner anspruchsvollen Wanderung ein. Abfahrt ist am 08:22
Uhr am P+RWolfach mit der OSB (Punktekarte) nach Haus­
ach.Vom Bahnhof Hausach geht`s zuerst hoch auf die Burg.
Hier beginnt die Rundwanderung auf dem 2013 konzipier­
ten und eröffneten Premiumweg „Hausacher Bergsteig“.
Von der Burg führt der Weg zunächst auf dem Westweg
hoch zum Haseneckle. Dort beginnt dann der Abstieg ins
Hauserbachtal wobei die Strecke auf der anderen Talseite
bei der Hauserbacher Kapelle auch gleich wieder ansteigt
und hoch auf die Höhe zum Wegkreuz über dem Matten­
und Uhlenseppenhof führt. Auf dem Verbindungsweg Far­
renkopf­Haslach geht’s weiter zur höchsten Stelle der

Wanderung in 558 m Höhe. Auf dieser Strecke stößt der
Verbindungsweg auf den von Haslach kommenden Hansja­
kobweg. Anschließend geht es über den Adlersbach und
den Mathesenhof zum Abstieg in den Hauserbach. Der Ab­
stieg führt ab halber Höhe auf dem kreuzenden Wirt­
schaftsweg weiter, vorbei am Winterleshof auf die Hauser­
bachstraße taleinwärts. Nach einem kurzen Marsch am
Talbach entlang geht’s hoch zur Kreuzbergkapelle. Danach
führt der Weg zur Wassertretanlage und zurück hoch auf
die Burg.

Auf der Strecke gibt es viele spektakuläre und weite Aus­
blicke in und über den Schwarz­wald. Sie verläuft im auf
und ab, z.T. auf steilen An­ und Abstiegen. Die gesamte
Wander­strecke beträgt ca. 17 km mit rund 780 Hm. Die
reine Wanderzeit liegt bei ca. 6 Stunden. Da erst am Ende
eine Einkehr möglich ist, sind ein Rucksackvesper und ent­
sprechend Getränke mitzunehmen. Einkehr ist im Gast­
haus Blume. Die Rückfahrt erfolgt um 18:31 Uhr mit der
OSB nach Wolfach. Die Organisation und Wanderführung
hat Erwin Maulbetsch, Tel 07831/9692765

Maiwanderung zum FC Kirnbach
Der Schwarzwaldverein Wolfach unternimmt am 1. Mai
2014 eine Tageswanderung nach Kirnbach und besucht den
Maihock des FC Kirnbach.Treffpunkt und Abmarsch ist um
9:00 Uhr beim P & R Wolfach. Hier beginnt die Wanderung
Richtung Pavillon / Felsenwegle / St. Jakobskapelle (390m)
mit Aussicht ins Langenbachtal. Weiter führt der Weg hin­
auf zum Horben (605 m). Nach einer kleinen Rast wird ab­
gebogen auf den Rundwanderweg zum Morgethof und Teu­
felsküche. Hier findet nochmals eine kleine Rast statt. An­
schließend geht’s über Rotsaal talabwärts bis zur Kirche am
Kirnbächle entlang bis zum Sportplatz wo der FC. Kirn­
bach seinen Maihock feiert. Die Rückwanderung erfolgt
nach Absprache. Organisation/Führung: Jochen Pilsitz.
Wanderkilometer ca. 13­ 14 km / Wanderzeit: ca. 4­5 Stunden.
Alle Wanderfreunde und Gäste sind herzlich willkommen.
Bitte kleine Rucksackverpflegung und Getränk mitneh­
men.

Wiiwegli 3. Etappe Müllheim-Stauffen am 18. Mai 2014
Das Wiiwegli gilt als einer der schönsten Weinwanderwege
Deutschlands. Er durchquert das Markgräflerland vonWeil
am Rhein bis nach Freiburg. Die 82 km kann man in 4 Ta­
gesetappen erwandern.
Der Schwarzwaldverein Wolfach wird am 18.05.2014 auf
der 3. Etappe von Müllheim bis Stauffen wandern. Die
Streckenlänge beträgt 19 km mit 488 Höhenmetern. Wan­
derzeit ca. 5 Stunden. Dieser Abschnitt des Wiiweglis ist
landschaftlich und kulturell der attraktivste. Erster Höhe­
punkt ist der Blick auf die Burgruine von Badenweiler am
Fuße des Blauen.
Dann passiert man zwischen Sulzburg und Stauffen den
Castellberg, einen der ältesten Weinberge zwischen Frei­
burg und Basel. Kurz vor Stauffen hat man mehrmals einen
wunderschönen Blick in das Münstertal mit dem Belchen
und den Weinhängen rund um Ballrechten­Dottingen.Vor­
gesehen ist natürlich noch eine Einkehr in Stauffen.
Die Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln ist nicht so
optimal, deshalb bittet derVerein alle Interessierten um ei­
ne Anmeldung. Wenn sich genügend Teilnehmer melden,
wird ein Bus organisiert.
Anmeldungen bis 8. Mai bei Jochen Pilsitz,Tel. 07834/9691
oder per e.Mail: pilsitz@t­online.de.
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Hauptversammlung TV Wolfach 1866
Am Freitag, 9. Mai 2014 findet um 20.00 Uhr im Hotel
„Kreuz“ in Wolfach die Hauptversammlung statt. Hierzu
werden alle Mitglieder desVereins herzlich eingeladen.

Tagesordnung
1. Bericht des 1.Vorsitzenden
2. Bericht des Oberturnwarts
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Gesamtvorstandes
6. Ehrungen
7. Wahlen
8. Wünsche und Anträge

Anträge zur Hauptversammlung sind bis spätestens 7. Mai
2014 schriftlich beim Unterzeichner einzureichen.

Harald Bollweber, 1.Vorsitzender

Rund um Wolfach
Spendenlauf desVereins laufendhelfen.de e.V am Samstag,
10.05.2014
Am Samstag, den 10.05.2014 um 9:00 Uhr ist es wieder so
weit. An der Herlinsbachschule in Wolfach startet der
Spendenlauf „Rund um Wolfach“ der unter dem Dach des
Vereins „laufendhelfen“ zum 9. Mal stattfindet. Zieleinlauf
ist ebenfalls an der Herlinsbachschule ab ca. 17:00 Uhr.
Meldeschluss für den Lauf ist der 03.05.2014. Interessenten
können sich bis 03.05. bei Heinz Schmitt (07834­9425) mel­
den.
Die Läufer machen sich auf den Weg auf eine 50 km lange
Strecke, wobei der Fokus nicht auf Tempo liegt, sondern
auf dem gemeinsamen Erlebnis des Laufens in freier Natur.
Insgesamt sind 1800 Höhenmeter sind zu bewältigen, wel­
che in 7 Teiletappen zurückgelegt werden.
Traditionell wird der Erlös des Laufs regional tätigen sozi­
alen Organisationen gespendet. In diesem Jahr sind dies
der Patenverein Kinderlachen e.V. sowie das Tom Mutters
Haus, dasWohnhaus der Lebenshilfe im Kinzig­ und Elztal
in Wolfach.

Ausflug der Nussschalenhansel
Am Samstag, den 17. Mai 2014 ist es soweit!Wir treffen uns
um 9.00 Uhr am Bahnhof Wolfach, von hier aus fahren wir
mit dem Zug nach Gengenbach.
Dort angekommen, laufen wir zur Winzergenossenschaft,
erhalten eine Führung mit anschließender Weinprobe.
Danach pilgern wir zum Marktplatz, wo wir uns mit einer
Kleinigkeit stärken.
Als Narros besuchen wir noch das Narrenmuseum Niggel­
turm und erhalten dort reichlich Wissenswertes!
Nach hoffentlich gelungenen Stunden, werden wir den Ab­
schluss in Wolfach machen!
Der Eigenanteil liegt bei 10 EUR zuzüglich Abendessen.
Jetzt hoffe ich, dass viele Zeit finden und mit viel Spaß
dabei sind.
Grüße Heiko

Anmeldung bitte bis Sonntag, den 11. Mai 2014 unter:
Telefon:07833­8572 oder
E­Mail: h­m­schneider@t­online.de

Ach ja, es können noch die bestellten Textilien bei Rein­
hard Kube abgeholt werden!

Tennisclub Wolfach e. V.

Liebe Tennisfreunde des TC Wolfach e.V.,
am 12. April wurden die 4 Tennisplätze von 11 helfenden
Mitgliedern erfolgreich abgeräumt und gesäubert. Ihnen
gebührt ein großes Dankeschön. Ein Dankeschön auch an
die Damenabteilung, die wie jedes Jahr das Clubhaus im
Inneren aufVordermann gebracht haben!
Die Instandsetzung der Plätze erfolgte am 14.­15. April
durch die Firma Rievo. Wenn das schöne Wetter anhält,
dürfte dem geplanten Tennissaisonstart am 1. Mai nichts
im Wege stehen.
Die Freigabe der Plätze wird auf der Homepage www.tc­
wolfach.de bekannt gegeben!

Touristische Informationen/
Veranstaltungen

Öffnungszeiten der Tourist-Information
Montag ­ Freitag 9.00 ­ 12.30 Uhr

14.00 ­ 17.00 Uhr
Donnerstag bis 18.00 Uhr
Samstag 10.00 ­ 12.00 Uhr

Pilgerstempel erhalten Sie auch im Hotel Krone,
Hauptstr. 33

Gastgeberverzeichnisse und Informationsmaterial über
Sehenswürdigkeiten erhalten Sie außerdem in der Doro­
theenhütte Wolfach, Glashüttenweg 4

Tourist-Information Wolfach
Hauptstr. 41, 77709 Wolfach

Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59
Mail wolfach@wolfach.de,
Internet www.wolfach.info

Direktlink zur Unterkunftssuche
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Jede Woche in Wolfach
Täglich:
Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten:
Infos unter www.horberlehof.de
Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner

Montag:
Seniorenkegeln
Im Herrengarten von 14.00 Uhr – 16.30 Uhr

Veranstaltungskalender

Do. 24.04.2014; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldungen auch in
englischer, französischer, spanischer, russischer und ande­
ren Sprachen möglich.
Dorotheenhütte, Wolfach

Sa. 26.04.2014; 08:00 Uhr ­ 12:00 Uhr
Wochenmarkt
mit Produkten aus der Region
Vielfältiges Angebot an Lebensmitteln, Obst und Gemüse
und Pflanzen
Innenstadt, Wolfach

Sa. 26.04. + So. 27.04.2014; 09.00 Uhr ­ 17.00 Uhr
Mineralien suchen auf den großen Halden
auf dem Gelände der Firma Sachtleben
An drei Wochenenden pro Jahr öffnen die großen Minerali­
enhalden auf dem Gelände der Firma Sachtleben. Im Lau­
fe der Jahre haben sich diese Tage zu echten Highlights für
professionelle und Hobbysammler entwickelt. Mineralien­
freunde aus aller Welt nehmen die Gelegenheit wahr. bei
noch mehr Auswahl nach neuen Schätzen zu suchen und
sich anschließend bei einemVesper mit anderen Sammlern
über die neusten Funde auszutauschen. Ausreichend Park­
möglickeiten sind vorhanden. Für das leibliche Wohl wird
gesorgt.
Mineralienhalde Grube Clara, Wolfach

Sa. 26.04. ­ So. 04.05.2014
Kinzigtäler Flößerwoche
mit verschiedenen Veranstaltungen in der Zeit vom 26.04.
­ 04.05.2014
Während der Kinzigtäler Flößerwoche werden Veranstal­
tungen entlang des Flößerpfades angeboten.
26.04.2014:
Themenwanderung Flößerei
Wildkräutertour
27.04.2014:
Radtour entlang der Kinzig
28.04.2014:
Museumsführung
Filmvorführung "Die Holzbaronin"
29.04.2014:
Klosterführung Alpirsbach
Klosterführung Wittichen
Vortrag "Historische Waldberufe"
30.04.2014: Holzfällervorführung
01.05.2014:
Flößereinkehr am Kinzigsee
Flößer­Erlebnisführung
02.05.2014:
Historisch­szenische Stadtführung
03.05.2014:
Wildkräutertour
Nachtwächter und Nachgeschichten
Marktplatz
Wolfach

Sa. 26.04.2014; 15.00 Uhr
Nordic Walking Training
Alle Nordic­Walking Freunde, Neueinsteiger und Gäste
sind willkommen.
Tunnelausgang St. Jakobsweg; Wolfach

Sa. 26.04.2014; 15.00 Uhr
Wildkräutertour mit Flammenkuchen backen
Leichte Tour zum Sammeln von Wildpflanzen und Flam­
menkuchen backen im Holzofen.
Eine kleine Rundwanderung um die Flößer Stadt Wolfach
bringt Sie an die Stellen, wo heimische Wildkräuter wach­
sen. Deren Verwendung wird vorgestellt, die Kräuter wer­
den eingesammelt und danach beim gemeinsamen Zube­
reiten von Salat und Flammenkuchen mitverwendet.Wild­
kräuter und Wildgemüse sind nicht nur teilweise viel nähr­
stoff­ und vitaminreicher als Kulturpflanzen,sie bereichern
auch geschmacklich so manches Menü.Anmeldung und In­
fo bei Schwarzwaldguide Berit Hohenstein­Rothinger, Tel.
07834­47137, Mobil 0151­22285790, E­Mail: berit.hohen­
stein@web.de, Dauer: 3,5 Stunden, Kosten: 25,00 Euro inkl.
Essen und Skript. Mindestteilnehmerzahl: 8 Personen.
Treffpunkt: 14.30 Uhr Evangelische Kirche, Wolfach

So. 27.04.2014; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldungen auch in
englischer, französischer, spanischer, russischer und ande­
ren Sprachen möglich.
Dorotheenhütte, Wolfach

So. 27.04.2014; 19.00 Uhr
Marienleben-Marienleiden Klavierkonzert mit Gesang
mit Werken von Giovanni Battista Pergolesi, Stabat Mater
und Rezitationen aus dem Gedichtzyklus von Rainer Maria
Rilke, das Marien­Leben.
Rathaussaal, Wolfach

Mo. 28.04.2014; 11.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldungen auch in
englischer, französischer, spanischer, russischer und ande­
ren Sprachen möglich.
Dorotheenhütte, Wolfach

Mo. 28.04.2014; 19.30 Uhr
Generalversammlung des Gewerbevereins Wolfach
Kurgarten Hotel, Wolfach

Mi. 30.04.2014; 08.00 Uhr ­ 12.00 Uhr

Wochenmarkt
mit Produkten aus der Region
Vielfältiges Angebot an Lebensmit­
teln, Obst und Gemüse und Pflanzen
Innenstadt, Wolfach

Mi. 30.04.2014; 19.00 Uhr
Tanz in den Mai der Narrenzunft Kirnbach
Gemeindehalle Kirnbach

Mi. 30.04.2014; 21:00 Uhr
Rock me in den Mai
mit der Band REPLAY aus Wolfach.
Wirt Max Schmieder zelebriert mit seiner Band Rock aus 4
Jahrzehnten, vergessene Perlen stehen ebenso auf der Play­
list wie treffsichere Mitgröhl­Granaten Im Anschluß gehts
natürlich weiter mit Musik bis in die Morgenstunden...
Petras Inn, Wolfach

Do. 01.05.2014; 07.00 Uhr
Maimusik der Trachtenkapelle Kirnbach
beim Hasenbauernhof, Wolfach ­ Kirnbach
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Do. 01.05.2014; 08.00 Uhr
Prozession nach St. Jakob
anschl. um 9 Uhr hl. Messe
Wallfahrtskirche St. Jakob, Wolfach

Do. 01.05.2014; 10.30 Uhr
Maihock des FC Kirnbach mit Bewirtung
Sportplatz Kirnbach

Do. 01.05.2014; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldungen auch in
englischer, französischer, spanischer, russischer und ande­
ren Sprachen möglich.
Dorotheenhütte, Wolfach

Sa. 03.05.2014; 08:00 Uhr ­ 12:00 Uhr
Wochenmarkt
mit Produkten aus der Region
Vielfältiges Angebot an Lebensmitteln, Obst und Gemüse
und Pflanzen
Innenstadt, Wolfach

Sa. 03.05.2014; 15.00 Uhr
Wildkräutertour mit Flammenkuchen backen
Leichte Tour zum Sammeln von Wildpflanzen und Flam­
menkuchen backen im Holzofen.
Eine kleine Rundwanderung um die Flößer Stadt Wolfach
bringt Sie an die Stellen, wo heimische Wildkräuter wach­
sen. Deren Verwendung wird vorgestellt, die Kräuter wer­
den eingesammelt und danach beim gemeinsamen Zube­
reiten von Salat und Flammenkuchen mitverwendet.Wild­
kräuter und Wildgemüse sind nicht nur teilweise viel nähr­
stoff­ und vitaminreicher als Kulturpflanzen,sie bereichern
auch geschmacklich so manches Menü.Anmeldung und In­
fo bei Schwarzwaldguide Berit Hohenstein­Rothinger, Tel.
07834­47137, Mobil 0151­22285790, E­Mail: berit.hohen­
stein@web.de, Dauer: 3,5 Stunden, Kosten: 25,00 Euro inkl.
Essen und Skript. Mindestteilnehmerzahl: 8 Personen.
Treffpunkt: 14.30 Uhr Evangelische Kirche, Wolfach

Sa. 03.05.2014; 20.45 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten
Innenstadt, Wolfach

So. 04.05.2014; 07.00 Uhr
Maimusik der Trachtenkapelle Kirnbach
Grafenloch/Katzenbühl, Wolfach ­ Kirnbach

So. 04.05.2014; 10.00 Uhr
Konfirmationsfeier in der Evangelischen Kirche
Evangelische Kirche Wolfach

So. 04.05.2014; 10.00 Uhr
Erstkommunion St. Laurentius,
09.30 Uhr Treffpunkt im Rathaus
Kath. Kirche St. Laurentius, Wolfach

So. 04.05.2014; 13.00 Uhr ­ 18.00 Uhr
Stadtbrunnenfest des Gewerbevereins Wolfach
mit verkaufsoffenem Sonntag und Flohmarkt
Von 13 bis 18 Uhr haben die Geschäfte in der Innenstadt,
der Vorstadtstraße und dem Schmelzegrün geöffnet. Kin­
derprogramm undVieles mehr.
Innenstadt,Vorstadt und Schmelzegrün, Wolfach

So. 04.05.2014; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldungen auch in
englischer, französischer, spanischer, russischer und ande­
ren Sprachen möglich.
Dorotheenhütte, Wolfach

So. 04.05.2014; 14.30 Uhr
Auf Zeitreise im Fürstenberger Schloss
Führung durch das Museum im Schloss Wolfach mit Sekt­
empfang.
Treffpunkt: Museum im Schloss Wolfach (Schlosshof)
Hauptstr. 40, 77709 Wolfach
Führung:Verein Kultur im Schloss
Dauer: ca. 1,5 Stunden
Kosten: 9,00 EUR pro Person
Anmeldung: bis Freitag, 16.00 Uhr in der Tourist­Informa­
tion Wolfach
Mindestteilnehmerzahl: 5 Personen
Museum im Schloss Wolfach
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Vorverkauf: Tourist-Info, Hauptstraße 41, 77709 Wolfach, Tel. 07834 835353

Rathaussaal
Wolfach

Sonntag,
27.04.2014

19.00 Uhr

Marienleben-Marienleiden

Pia Melenk (Sopran)
Katharina Ihlefeld (Alt)
Corinna Weller (Klavier)

Joachim L. Bähr (Rezitation)

Giovanni Battista Pergolesi: „Stabat Mater“
Rainer Maria Rilke: „Das Marien-Leben“

in Zusammenarbeit mit der
Werkstatt für Tasteninstrumente

Oliver Schell Haslach i. K.

Mit freundlicher Unterstützung von
Bankhaus Faisst

Autohaus Wäschle
Steuerberater Reisch & Künstle

Sparkasse Wolfach
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Willkommen
FC Kirnbach 1956 e.V.

Der familienfreundliche Wandertreff
• Donnerstag ab 10:30 Uhr am Sportplatz in Kirnbach
(Bei Regen Bewirtung im Clubhaus)

• Bezirkspokal
14:00 Uhr D-Juniorinnen FCK – TuS Mahlberg
15:30 Uhr C-Juniorinnen FCK – SV Dörlinbach

Kinderprogramm
• Libella Hüpfburg +
• Spielparcour für Kinder
• Torwandschießen
• Ein Eis gratis für jedes Kind

Kulinarische Köstlichkeiten
Grillwurst
Currywurst
Schweinesteak
Kartoffelsalat
Pommes Frites

Kaffee und Kuchen

Erfrischende Getränke
Bier vom Fass

Alkoholfreie Getränke
Wein, Sekt

Schnaps, Likör, u.v.m.

Donnerstag, 01. Mai 2014 10:30 Uhr
am Sportplatz in Kirnbach

Maihock
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Vereine/Veranstaltungen

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Wolfach e. V.

www.drk­ov­wolfach.de

Das Rote Kreuz trifft sich zum Heimabend
am Donnerstag, den 24.04.14 trifft sich der DRK Ortsverein
um 19.30 Uhr im DRK­Depot beim Feuerwehrhaus zum
Heimabend.
Auf dem Programm steht die erste Übung in diesem Jahr.
Es wäre toll, wenn möglichst alle kommen können.

Imkerverein Wolftal
Wegen des Weißen Sonntages fällt unser Stammtisch im
Gasthaus „Walkenstein“ am 27. April aus.
Bei schönem Wetter treffen wir uns dafür am Sonntag ab
10.00 Uhr beim Vereinsstand am Steigfelsen zu einer
kleinen Stammtischrunde.

Landfrauen Wolfach – Oberwolfach
Jahresausflug der Landfrauen von Wolfach-Oberwolfach
Am Montag, den 12. Mai unternehmen die Landfrauen von
Wolfach ­ Oberwolfach ihren diesjährigen Jahresausflug
zur Insel Reichenau. Abfahrt ist um 7.30 Uhr beim Linden­
platz in Oberwolfach. Unterwegs Frühstück, Führung auf
der Insel Reichenau, Zeit zum Kaffee trinken. Am Spät­
nachmittag Besuch der Paprikaplantage in Engen.Ankunft
in Oberwolfach ca. um 19.00 Uhr gemeinsamer Abschluß in
der Wolfsklause. Kosten für Mitglieder: 15 EUR, für Nicht­
mitglieder: 30 EUR.Anmeldungen nimmt unsereVorsitzen­
de Gabriele Haas, Tel: 07836­2257 entgegen.

Öffnungszeiten

Minigolfplatz Wolfach
18 Loch­Bahnenanlage
Birger Wellmann, Kinzigstr. 5 a
Eintritt: 2,50 EUR/, Kinder bis 16 Jahre: 1,50 EUR
mit Gästekarte 50 Cent ermäßigt
Öffnungszeiten:
bei schönem Wetter tägl. von 13 – 22 Uhr,
vom 05.07. bis 14.09.2014 von 10 – 22 Uhr.
Bei Regen geschlossen.
Gemütlicher Biergarten für die Stärkung zwischendurch.

Minigolfplatz Oberwolfach
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag und Samstag
13.00 bis 19.00 Uhr
Sonntag
13.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstags und bei Regen geschlossen

Mineralienhalde Grube Clara
Öffnungszeiten: 01.04. bis 31.10.2014,
Montag bis Samstag 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr,
1. Juli bis 7. Sept. 2014 auch Sonntag 10 Uhr bis 17 Uhr.

Grünschnittplatz Wolfach
Jeden Samstag von 13.00 bis 16.00 Uhr geöffnet.

Bruno’s kleine Motorradwelt
Liebevoll restaurierte Prachtstücke der Motorrad-Nostalgie.
Montag bis Freitag 9.00 – 18.00 Uhr
Samstag 9.00 – 12.00 Uhr
Am Samstag und Sonntag sind auf Anmeldung Sonderfüh­
rungen möglich.

MiMa -
Mineralien- und

Mathematikmuseum
Oberwolfach

Das Museum ist von 11 – 16 Uhr geöffnet.
Ab 1. Mai von 11 - 17 Uhr
Sonderführungen außerhalb der Öffnungszeiten sind
nach telefonischer Absprache unter Telefon 9420 möglich.
Infos unter www.mima.museum

Museum im Schloss Wolfach
Heimatmuseum mit Flößerstube
Ausstellung Eduard Trautwein vom 13.04. bis 5.10.2014.
Neben Kohle­ und Bleistiftzeichnungen sind Öl­, Pastell­
stift­ und Pastellkreidebilder zu sehen. Geöffnet: Di., Do.,
Sa. und So. von 14 bis 17 Uhr.
Gruppenführungen auch außerhalb der Öffnungszeiten
möglich. Anmeldung bei der Touristinformation Wolfach
oder unter margarete.dieterle@web.de.
Eintrittspreise: 3 Euro, ermäßigt: 2 Euro. Für Mitglieder
desVereins Kultur im Schloss Wolfach freier Eintritt.

G E M E I N S A M E M I T T E I L U N G E N

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Bettina Dold
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19

E-Mail: bettina.dold@reiff.de

Anzeigenschluss: Dienstag, 17.00 Uhr Zustellprobleme und Aboservice:
08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de
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Geöffnet seit Sonntag, 13. April 2014
Das Besucherbergwerk ist derzeit wieder geöffnet.
Anmeldung bitte unter Telefon 07834/868392.
Weitere Informationen: www.grube­wenzel.de

Bergwerksanschrift:
Besucherbergwerk Grube Wenzel
Frohnbach 19, 77709 Oberwolfach

Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit „An Wolf und Kinzig“
Wolfach: St. Laurentius und St. Roman
Oberwolfach: St. Bartholomäus
mit St. Marien
Tel.: 07834/295 – Fax: 07834/4970
E­Mail: pfarramt@kath­wolfach.de
Homepage: www.kath­wolfach.de

Samstag, 26. April – SAMSTAG DER OSTEROKTAV
10.00 Uhr In St. Bartholomäus: Probe der Kommunionkin­

der in der Kirche.
19.00 Uhr In St. Laurentius: Sonntagvorabendmesse.

2. Seelenamt für Kurt Schnurr. Gedenken an
Lorenz Mayer u.alle Verstorbenen vom Vollmer­
hof; Jean­Paul Kauss u.Fam. Riehl/ Schaeffer;
Hildegard Echle; Theresia u.Wilhelm Mosmann;
Erna Springmann, bestellt von den Schulkame­
raden des Jahrgangs 1938 Oberwolfach; Josef u.
Luise Kimmig; Anni u. Willi Weiß; Hans Krä­
mer­Wust;Wilhelm Bonath u. verst.Angehörige;
Anton u. Anna Schmider (gest.).

Sonntag, 27. April – WEISSER SONNTAG - St. Bartholo-
mäus

9.30 Uhr In St. Bartholomäus: Abholung der Kommuni­
onkinder in der Pausenhalle der Wolftalschule.

10.00 Uhr In St. Bartholomäus: Erstkommunionfeier.
15.30 Uhr In St. Bartholomäus: Dankandacht der Erst­

kommunionkinder.

Montag, 28. April – MONTAG DER 2. OSTERWOCHE
20.00 Uhr In St. Laurentius: Gebetskreis im Raum über

der Bücherei.

Dienstag, 29. April – HL. KATHARINA v. Siena, Schutz-
patronin Europas
14.30 Uhr In St. Marien: Hl. Messe des Altenwerkes Ober­

wolfach.

Mittwoch, 30. April – HL. PIUSV.
8.00 Uhr In St. Laurentius: Gemeinschaftsmesse der

Frauen.
Hl.Messe für Franziska u. Severin Schmid u.
verstorb. Angehörige.

Donnerstag, 1. Mai – HL. JOSEF, der Arbeiter – Gebetstag
für geistliche Berufe

8.00 Uhr Flurprozession nach St. Jakob: (Treffpunkt Tun­
nel)

9.00 Uhr In St. Jakob: Hl. Messe zu Ehren des Hl. Josef,
des Arbeiters.

8.15 Uhr In St. Marien: Flurprozession zur Johanneska­
pelle im Rankach.

Freitag, 2. Mai – HL. ATHANASIUS, Bischof von Alexan-
drien.
10.00 Uhr In St. Laurentius: Probe der Kommunionkinder

in der Kirche.

Samstag, 3. Mai – HL. PHILIPPUS und HL. JAKOBUS,
Apostel
10.00 Uhr In St. Laurentius: Probe der Kommunionkinder

in der Kirche.
19.00 Uhr In St. Bartholomäus: Floriansgottesdienst, mit­

gestaltet von der Gruppe Maranatha.
2. Seelenamt für Rudolf Harter. Gedenken an Ju­
lia Armbruster; Rudolf u. Johanna Heitzmann;
Rosa u. August Echle; Ernst Echle u. Schwester
Hildegard; Alfred u. Rosa Bruder; Emma Gebert;
Anni Weiß; Ewald Echle; Wilhelm Heizmann;
Paul u. Franziska Groß u.Anni Springmann; Eli­
sabeth Fleig; Ludwig u. Hilda Schneider; und
aller verstorbenen Angehörigen.

Sonntag, 4. Mai – WEISSER SONNTAG - St. Laurentius
9.30 Uhr Rathaus: Abholung der Kommunionkinder.

10.00 Uhr In St. Laurentius: Erstkommunionfeier.
15.30 Uhr In St. Laurentius: Dankandacht der Erstkom­

munionkinder.
19.00 Uhr In St. Bartholomäus: Feierliche Maiandacht mit

Ansprache, Aussetzung und sakramentalem Se­
gen.

Die nächsten Tauftermine:
Wolfach, St. Laurentius:
Samstag, 10.05./05.07./02.08./11.10./22.11.2014
um 17.30 Uhr.
Sonntag, 25.05./14.09./07.12.2014 um 11.15 Uhr.

Oberwolfach, St. Bartholomäus:
Samstag, 26.07./08.11./06.12.2014 um 17.30 Uhr.
Sonntag, 29.06./21.09.2014 um 11.15 Uhr.

Oberwolfach, St. Marien
Samstag, 21.06.2014 um 17.30 Uhr.

St. Roman:
Nach Rückfrage

Taufgespräche:
Montag, 28.04.; 16.06.; 30.06.; 06.10.; 03.11.2014
Donnerstag, 15.05.; 24.07.; 04.09.; 27.11.2014

Bitte melden Sie sich vier Wochen vor dem Tauftermin im
Pfarrbüro.

MAIANDACHTEN
Sonntag 04. Mai 2014 19.00 Uhr St. Bartholomäus
Sonntag 11. Mai 2014 19.00 Uhr St. Marien
Sonntag 18. Mai 2014 15.00 Uhr St. Jakob
Sonntag 25. Mai 2014 19.00 Uhr St. Laurentius
Donnerstag 29. Mai 2014 15.00 Uhr St. Marien

Gestickte Einbände für das neue Gotteslob aus Bethlehem
Mit dem Kauf eines handgestickten Schmuckeinbandes
aus Bethlehem für das neue Gotteslob unterstützen Sie Fa­
milien in den Flüchtlingslagern in Bethlehem.
Pater Rainer Fielenbach vom Straubinger Karmelitenklos­
ter hat vor Jahren die Aktion MUSA'ADE ­ Hilfe und Hoff­
nung für Bethlehem gegründet. Seit Beginn der Abriege­
lung der Geburtsstadt Jesu im Jahre 2002 ist die Situation
von Jahr zu Jahr durch die israelische Besatzung, sowie den
Siedlungs­ und Mauerbau immer schlimmer geworden. Die
Familien haben ein geringes Einkommen und sie können
ihre Familien finanziell kaum "über Wasser" halten.
Möchten Sie ein Zeichen der Solidarität geben? Sie können
helfen!
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Der Preis für die normale Gotteslobausgabe beträgt
19,50 EUR; für die Großdruckausgabe ca. 27,00EUR.
Bestelllisten liegen aus in den Kath. Büchereien Wolfach
Oberwolfach und im Globus – Eine Welt laden. Sie können
auch eine telefonische Bestellung bei Frau Renate Bröhl
aufgeben, Tel.: 07834/867935.

Rosenkranz
In St.Laurentius: 40 Minuten vor der Abendmesse.
In St.Bartholomäus: Sonntags um 18.00 Uhr.
In St.Marien: Eine halbe Stunde vor der Abendmesse.
In St.Roman: Eine halbe Stunde vor der Hl.Messe.

ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS in Wolfach:
Montag, Donnerstag und Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00
Uhr; Dienstag und Mittwoch von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Katholische Öffentliche Bücherei Wolfach
Unter dem Motto „Ich bin Bibfit“ (Bibliotheksführerschein
für Kindergartenkinder) startete die Kath. Öffentliche Bü­
cherei Wolfach in zwei Besuchen eine Aktion zur frühen
Leseförderung.
33 Vorschulkinder aus dem Katholischen Kindergarten St.
Laurentius Wolfach wurden von Barbara Dorn und Anita
Böhler in die Welt der Bücher eingeführt. Dabei lernten sie
die Ausleihmöglichkeiten von Medien zur Unterhaltung
und Information kennen, erleben, dass die Bücherei vielfäl­
tige Angebote hat, ein interessanter Aufenthaltsort ist und
das Lesen Spaß macht.
Wenn die Kinder nach den Sommerferien eingeschult wer­
den, haben sie den frühen Umgang mit Büchern und der
Bücherei geübt. So werden sie in der Schule keine Schwie­
rigkeiten haben, sich mit zusätzlichem Wissen und der not­
wendigen Leselektüre zu versorgen.
Zum Abschluss erhielten sie den „Bibliotheksführer­
schein“, in dem ihnen bestätigt wird, dass sie die Bücherei
kennen gelernt haben und sie selbständig nutzen können.
Auch nach dieser Aktion sind die Kinder mit ihren Famili­
en eingeladen, das umfangreiche Angebot an Büchern,
Spielen, CDs und DVDs kostenlos zu nutzen. Die Bücherei
legt besonderen Wert auf Leseförderung und ein aktuelles
Medienangebot für ihre stärkste Zielgruppe „Familie“.
Unsere Öffnungszeiten sind Dienstag und Donnerstag von
16.30 Uhr – 18.00 Uhr. So finden Sie uns: Kirchplatz 5 –
Seiteneingang an der Kirche.

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach,
Tel. 07834/382, Fax 07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter
www.ev­kirche­wolfach.de

Freitag, 25.04.2014
19.00 Uhr Taizé­Lieder Singen im Jugendraum
20.00 Uhr Taizé­Gebet im Saal des ev. Gemeindezentrums
anschließend gemütliches Beisammensein

Sonntag, 27.04.2014
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfr. i. R. Michael Toball aus

Zell a.H.
gleichzeitig Kigo und Gottesdienst der Kigo­Mäuse

Mittwoch,30.04.2014
19.30 Uhr Gemeindeabend zum Thema: Gemeinde im Os­

ten mit Erlebnisberichten von Prädikant Gott­
fried Zurbrügg

Freitag, 02.05.2014
16.15­16.45 Andacht in der Parkinsonklinik

Sonntag,04.05.2014
10.00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation in Wolfach

mit Abendmahl mit Pfr. Stefan Voß und Taufe
von Eliah Lehmann

10.15 – 11.15 Kindergottesdienst und Gottesdienst der Ki­
go­Mäuse

Konfirmiert werden:
Alexander Bohlayer Vorstadtstr. 32, Wolfach
Dennis Gleich Am Kastaniendobel 21, Wolfach
Ellen Armbruster Schmittegrundweg 11, Wolfach
Felix Kristat Am Kastaniendobel 4, Wolfach
Georgina Huber Hansjakobstr. 16, Bad­Rippoldsau
Jan Ole Henke Festhallenstr. 2, B­R Schapbach
Leoni Fritsch Ziegelhüttenweg 16, Oberwolfach
Madeleine Erdmann Bahnhofstr. 18, Wolfach
Maximilian Bähr Übelwasenweg 6, Wolfach­Kinzigtal
Mirco Lehmann Bergstr. 31, Wolfach
Steffen Jentsch Friedrichstr. 20, Wolfach
Yuma Rothinger Insel 1 , Oberwolfach

Friedenskapelle
Bad Rippoldsau

Nächster Gottesdienst:
Sonntag, 11.Mai 2014
15.00 Uhr Gottesdienst mit Pfr.Voß
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Evangelisches
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach­Kirnbach,
Tel 07834­6922, Fax: 07834­869249,
www.ev­kirche­kirnbach.de

Sonntag, 27.04.
09.00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. i. R. Michael Toball

Sonntag, 04.05.
10.15 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Felix Moser,Talstra­

ße 118. Den Gottesdienst hält Prädikant Gott­
fried Zurbrügg.

10.15 Uhr Kindergottesdienst im alten Rathaus

Der besondere Gottesdienst
Am 11.Mai 2014 (Muttertag) im Gottesdienst um 10.15 Uhr
möchte ich mit den Drittklässlern aus dem evangelischen
Religionsunterricht der Grundschule in unserer Kirche das
Abendmahl feiern. Für viele Kinder ist es das erste Mal,
dass sie am Abendmahl teilnehmen.Wir haben deshalb be­
wusst diesen Termin nahe der Erstkommunion ausgesucht.
Die ganze Gemeinde ist herzlich eingeladen, mit zu feiern.
Der Gottesdienst wird in einer Form gestaltet, die den
Grundschulkindern entgegen kommt.Wir freuen uns, wenn
viele Kirnbacher, besonders viele Familien diesen besonde­
ren Gottesdienst mit uns erleben.
Ihr Pfarrer StefanVoß

Seniorenfahrt durch das herrliche zwei Täler Land
Am Donnerstag, den 22.05, findet die erste Seniorenfahrt
mit Uli aus dem Hotel „Sonne“ statt! Fahrt durch das herr­
liche zwei Täler Land. Über das Glottertal, vorbei an der
Schwarzwaldklinik,erreichen wir den Berg mit der schöns­
ten Aussicht, den Kandel. Hier nutzen wir die Zeit für einen
kleinen Spaziergang und ein Gruppenfoto. Über St. Peter
geht es dann den Steinwasen hoch über Notschrei und Tod­
tnau. Hier besichtigen wir die Kirche und die Altstadt. In
der Zeit haben Uli und seine Helfer in einemWald ein herz­
haftes Canapee­Buffet angerichtet, dazu gibt es leckeren
Winzersekt. Über den Belchen, Münstertal geht es zurück
in das heimatliche Kirnbachtal. Anmeldungen nimmt Hil­
de Aberle bis 16.05. entgegen, Tel:07834­9679 Abfahrt ist
bereits schon um 10.00 Uhr ab Kirche in Kirnbach mit Zu­
steigemöglichkeiten talabwärts. Rückkehr gegen 18.00
Uhr.

Neuapostolische Kirche Wolfach

Donnerstag, 24.04.2014
20:00 Uhr Gottesdienst in Alpirsbach,

Apostel Martin Schnaufer

Sonntag, 27.04.2014
09:30 Uhr Gottesdienst,

anschließend Kaffeetrinken

Mittwoch, 30.04.2014
20:00 Uhr Gottesdienst

Jehovas Zeugen
Gottesdienstnachrichten in der KW 17/2014

Freitag
19.15 Uhr: Bibelkurs wie man Jehova Gott näher kom­

men kann: Thema: „Worin unterscheiden sich
göttliche Kriege von menschlichen?“ –
5. Mose 32: 4

19.50 Uhr: Theokratische Predigtdienstschule
Besprechung biblischer Themen und fortlau­
fender Kurs imVermitteln der biblischen Bot­
schaft.

Sonntag
09.30 Uhr: BiblischerVortrag

Thema: „Warum lässt ein liebevoller Gott das
Böse zu?“ – Habakuk 1: 2,3

10.15 Uhr: Wachtturm­Bibelstudium
Thema: „Jehova sorgt für uns und beschützt
uns“ – Psalm 91: 14

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in
Hausach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte
Personen sind herzlich eingeladen.

Jehovas Zeugen in Hausach: 07833 – 1895, Jehovas Zeugen
im Internet: www.jw.org

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis
Bewegung und Sport für ein gesundes Älterwerden
Zu einem öffentlichen Vortrag „Bewegung und Sport für
ein gesundes Älterwerden“ lädt das Amt für Soziale und
Psychologische Dienste des Landratsamtes Ortenaukreis
ein. DieVeranstaltung findet am Mittwoch, 7. Mai 2014, um
19:30 Uhr im Landratsamt in Offenburg, Badstraße 20,
Großer Sitzungssaal, statt. EineVoranmeldung ist nicht er­
forderlich. Der Eintritt ist frei.

Der Referent, Prof. Hans A. Bloss, war Professor für Sport­
wissenschaften an der Pädagogischen Hochschule Karls­
ruhe, hatte verschiedene Gastprofessuren im Ausland und
ist renommiert als Fitness­Experte und Autor zahlreicher
Publikationen zumThema Bewegung, Fitness und Gesund­
heit.

In seinemVortrag geht Bloss darauf ein, wie Bewegung und
Risiken für Erkrankungen wie Herzinfarkt, Schlaganfall
und Bluthochdruck zusammenhängen. Er zeigt auf, wie
sich eine bessere körperlicheVerfassung für den Alltag und
so ein höheres Alter mit einer gesteigerten Lebensqualität
erzielen lassen.

Bewegungsförderung im mittleren Alter und Seniorenbe­
reich ist derzeit ein Schwerpunktthema der Gesundheits­
förderung des Landratsamts Ortenaukreis, das hierzu eine
Reihe an Aktivitäten anbietet.

Keine Gefahr von Wildschweinepest aus dem Elsass mehr
Die Gefahr, dass dieWildschweinepest aus dem benachbar­
ten Frankreich in den seuchenfreien Ortenaukreis einge­
schleppt wird, besteht derzeit nicht mehr. Daher hat das
Landratsamt Ortenaukreis die Allgemeinverfügung vom
18. August 2005, nach der im gesamten Ortenaukreis
Schwarzwild verstärkt bejagt werden sollte, wieder aufge­
hoben.

Das Intensivmonitoring im Anschluss an die abschließende
Impfmaßnahme in Frankreich konnte beendet und somit
auch das infolge der Schweinepest reglementierte Gebiet
in den Departements Bas­Rhin und Moselle in den Nord­
Vogesen an den Grenzen zur Pfalz und nach Baden­
Württemberg aufgehoben werden.
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Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen Sinnen
Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist der beliebte Event­
Tag im Kreisgebiet, der in diesem Jahr bereits in die vierte
Runde geht! Die vielfältigen Veranstaltungen von April­
Dezember laden dazu ein, die kulinarischen und kulturel­
len Besonderheiten der Region zu entdecken. Den aktuel­
len Veranstaltungskalender sowie weitere Informationen
gibt es unter www.dort­ortenau.de.

Am 01. Mai finden folgendeVeranstaltungen statt:

Stadtpark Lahr – ein ganz besonderer Garten
Es erwarten Sie 100 Jahre Gartenarchitektur und als Weg­
zehrung eine traditionelle Lahrer Murre aus der Genuss­
manufaktur Burger. Treffpunkt: 16:00 Uhr, Haupteingang
Stadtpark, Am Stadtpark 4, Lahr. Die Teilnahme kostet
2,50 Euro.

Chris Moschberger & Band – „Jazz & More“
Der gebürtige Ortenauer gehört mittlerweile zu den ge­
fragtesten und vielseitigsten Trompetern der deutschen
Musikszene und hat für dieses Heimspiel eine Band um
sich geschart, die ein außergewöhnliches Konzerterlebnis
verspricht. Mit dabei ­ als Special Guest ­ die Sängerin
Filippa Gojo. Zur Begrüßung wird ein Glas Sekt des Win­
zerkellers Hex von Dasenstein geboten. Treffpunkt: 20:00
Uhr,Vaya Casa, Herrenstr. 5a in Kappelrodeck. DieTeilnah­
me kostet 16 Euro. Infos und Anmeldung beim Büroteam
Kappelrodeck und unter www.moschberger.de.

„Volkskultur“ –Vom folkloristischen Genrebild zur offenen
Alltagslandschaft
Vortrag von Prof. Dr. Hermann Bausinger am 30. April
2014, 19 Uhr
Im Rahmen des Symposiums „Das zentrale Freilichtmuse­
um Baden­Württemberg“ lädt das Schwarzwälder Frei­
lichtmuseumVogtsbauernhof in Gutach am Mittwoch, den
30. April, um 19 Uhr zumVortrag „Volkskultur –Vom folk­
loristischen Genrebild zur offenen Alltagslandschaft“ von
Prof. Dr. Hermann Bausinger ein.
Der Tübinger Kulturwissenschaftler Hermann Bausinger
war jahrzehntelang Verfechter des einst geplanten zentra­
len Freilichtmuseums Baden­Württemberg. Als prominen­
tester Fürsprecher und akademischer Vordenker plädierte
er bis ins Jahr 1980, als die Debatte endgültig beendet wur­
de, für die zentrale Lösung. Über 30 Jahre später kehrt
Bausinger nun nach Gutach zurück. „Für mich ein Gang
nach Canossa, den ich aber nicht scheue“, lautete seine
Antwort auf die Anfrage.
In seinem Vortrag beschäftigt sich Bausinger mit der Kul­
turlandschaft Baden­Württembergs und wirft dabei auch
einen Blick auf die Entwicklung der Freilichtmuseen.
Die Teilnahme ist kostenlos.Voranmeldungen erbeten un­
ter Tel. 07831­93560.

Weiterbildung

Volkshochschule Ortenau
Geschäftsstelle Wolfach
Oberwolfacher Str. 6
77709 Wolfach

Telefon: 0 78 34/86 7590
Telefax: 0 78 34/86 75 91

E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de
Internet: www.vhs-ortenau.de

Veranstaltungen im Kinzigtal
Gengenbach (GE) Tel. 07803 930­147
Haslach (HS) Tel. 07832 706­174
Hausach (HA) Tel. 07831 3339983

Hornberg (HO) Tel. 07833 960687
Wolfach (WO) Tel. 07834 867590
Zell a. H. (ZE) Tel. 07835 54471
Anmeldemöglichkeit auch über www.vhs­ortenau.de

Kursbeginn Kurztitel Nr. Ort
Fr. 25.04.2014 Gesprächsführung 5.0004 GE
Di. 29.04.2014 Muttertags­Geschenke 2.1203 GE
Di. 29.04.2014 Qi-Gong 3.0134 WO Z1
Di. 29.04.2014 Kochdemonstration

Rhabarber 3.0705 WO
Di. 29.04.2014 Zumba® 3.0263 WO Z1
Di. 29.04.2014 Kochen mit Kräutern 3.0737 HS
Mo. 05.05.2014 Seminar für Hundehalter 1.1403 GE
Mo. 05.05.2014 Aufbaukurs PC 50+ 5.0106 WO
Mi. 30.04.2014 Wirbelsäulengymnastik 3.0205 HS
Fr. 09.05.2014 Kochen mit Fleisch 3.0720 HS
Fr. 09.05.2014 Word 2013 Grundkurs 5.0114 ZE
Sa. 10.05.2014 Exkursion

Ravensb. ­ Waldburg 1.0106 ZE
Di. 13.05.2014 Mediterrane Küche 3.0714 GE
Mi. 14.05.2014 Vortrag Magenerkrankungen 3.0405 WO
Sa. 17.05.2014 Exkursion Konstanz 1.0107 HA
Sa. 17.05.2014 Bogenschießen 3.0295 GE
Sa. 17.05.2014 Photoshop Elements Aufbau 5.0120 HS
Mi. 21.05.2014 Jazzgymnastik 2.0906 HA
Mi. 21.05.2014 Russisch A1 (1. Jahr) 4.1901 HA Z2 nff
Fr. 30.05.2014 Kochen mit Spargel 3.0721 HS
Fr. 27.06.2014 Wilde Küche 3.0727 HA
Mo. 30.06.2014 Mensch und Hund 1.1404 GE
Di. 01.07.2014 Exkursion

GedenkstätteVulkan 1.0108 HS
Sa. 12.07.2014 Wildkräuterführung Sommer 1.1402 GE

Infos zur Anmeldung:
Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich. Diese kann
per Anmeldekarte, per Fax, per E­Mail oder Internet erfol­
gen. Bitte beachten Sie, dass Ihre Anmeldung nicht bestä­
tigt wird. Sie werden nur benachrichtigt, falls es eine Kurs­
änderung gibt oder der Kurs bereits belegt ist. Eine recht­
zeitige Anmeldung sichert Ihnen den gewünschten Kurs­
platz. Unser Büro (Telefon 07834 867590) inWolfach ist von
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und Donnerstag von
15 bis 18 Uhr geöffnet.
Die Reihenfolge der schriftlichen Anmeldungen entschei­
det über die Vergabe der Plätze. Bitte beachten Sie, dass
Anmeldungen nicht bestätigt werden.

Veranstaltungen in Wolfach im April / Mai 2014
Zumba® (3.0263 WO Z1)
Di. 29.04.2014, 19:00­20:00 Uhr, 8 Abende, Wolfach­Halb­
meil, Grundschule, Turnhalle, Bianca Bendigkeit, 33,00
EUR.
Zumba® ist für alle geeignet, jedes Alter, männlich oder
weiblich. Zumba® ist ein dynamisches, begeisterndes und
sehr effektives Fitnesstraining basierend auf südamerika­
nischer und internationaler Tanzstile und Musik. Es ver­
bindet schnellere und langsamere Rhythmen und Bewe­
gungsabläufe zu einem Aerobic­ und Fitness­Workout, das
die optimale Balance zwischen Ausdauertraining und kör­
performendem Muskelaufbau bietet. Durch das Verbinden
grundlegender Elemente von Aerobic, Intervall­ und Kraft­
training können herausragende Ergebnisse bei der Kalori­
enverbrennung, Ausdauer sowie Formung und Straffung
der Figur erzielt werden.

Rhabarber- Kuchen, Desserts und mehr (3.0705 WO)
Di. 29.04.2014, 19:00­ Uhr, 1 Abend, Wolfach, Berufliche
Schulen, Schulküche (UG), Monika Rauber, 7,00 EUR für
Lebensmittel.
Kochdemonstration mit Verkostung in Zusammenarbeit
mit dem Ernährungszentrum Südlicher Oberrhein und
dem Landfrauenverein Wolfach/Oberwolfach.
Ab April hat der Rhabarber Saison und begeistert viele mit
seinem säuerlichen Geschmack. Obwohl der Rhabarber ei­
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gentlich eine Gemüseart ist, wird er überwiegend zu Ku­
chen und Desserts verarbeitet, er eignet sich jedoch auch
sehr gut für salzige Gerichte. Lassen Sie sich in dieser
Kochvorführung von der Vielfalt der Rezepte überraschen
und lernen Sie rationelle Arbeitsmethoden kennen! Um
Anmeldung unter Tel. 07834 867590 oder per E­Mail (kin­
zigtal@vhs­ortenau.de) wird gebeten.

Qi-Gong für Anfänger und Fortgeschrittene (3.0134 WO Z1)
Di. 29.04.2014, 9:30­11:00 Uhr, 6Vormittage,Wolfach, Real­
schule, Gymnastikraum, Lothar Brand, 45,00 EUR.
Dieser Kurs richtet sich an alle, die ihre Lebensenergie,
chinesisch 'Qi' genannt, kräftigen wollen. Es können Ältere
und Jüngere teilnehmen. Die Übungen bestehen aus einer
Kombination von ruhig fließenden Bewegungen, Aufmerk­
samkeit auf den Atem und bildlichenVorstellungen, mitun­
ter auch kurzen Stellungen ohne größere, äußere Bewegun­
gen. Dadurch wird der Körper geschmeidiger und kraftvol­
ler. Die Lebenskraft fließt harmonischer, es kann sich all­
mählich mehr Ruhe, Entspannung bzw. wohlig­wache An­
spannung, sowie Freude einstellen. Bitte nach Möglichkeit
etwas Neugier, dicke Socken, bequeme Schuhe und leichte,
lockere Kleidung mitbringen.

Aufbaukurs PC 50+ mit Windows 7 und Office 2010 (5.0106
WO)
Mo. 05.05.2014, 17:30­19:45 Uhr, 4 Abende, Wolfach, Her­
linsbachschule, Herlinsbachweg 14, EDV­Raum, Bernd
Aberle, 75,00 EUR inkl. TN­Bescheinigung.
Dieser Aufbaukurs ist für Teilnehmende, die bereits einen
Einsteigerkurs PC besucht haben oder vergleichbare
Kenntnisse besitzen. Im Kurs wird anhand von Übungen
mit dem Betriebssystem Windows, der Textverarbeitung
Word und dem Internet das bisher Gelernte vertieft und
konkreteThemen behandelt, wie z. B. Erstellung vonTabel­
len, sinnvolle Datenstrukturierung, Internetfunktionen.
Bei Bedarf kann auch auf spezielle Anwendungsprobleme
und Wünsche der Teilnehmer eingegangen werden.

Magenerkrankungen (3.0405 WO)
Mi. 14.05.2014, 18:00­ Uhr, 1 Abend,Wolfach, Rathaus, Rat­
haussaal, Dr. med.Volker Ansorge, gebührenfrei.
Vortrag in Kooperation mit dem Förderverein Ortenau Kli­
nikum Wolfach e.V.
Die Ursachen von Oberbauchschmerzen sind vielfältig. Ein
möglich betroffenes Organ kann der Magen sein.Von Bak­
terien, die Schleimhautentzündungen hervorrufen können,
bis hin zum Magenkrebs soll dieser Vortrag die Diagnose­
und Therapiemöglichkeiten aufzeigen.

Gewerbe Akademie
Bürokommunikation professionell lernen
Auf dem Weg zur Qualifizierung als Assistentin Bürokom­
munikation beginnt am 5. Mai an der Gewerbe Akademie
Offenburg das Modul zwei zum Thema Internet. Hier wer­
den alle Grundschritte zur Nutzung des Internets erläutert,
auch die Sicherheitsfragen sowie E­Mail, Recherche und
Geldgeschäfte übers Internet. Das Modul drei mit den The­
men Schriftverkehr, MS­Word und MS­Excel startet am 19.
Mai als Vormittagskurs und am 2. Juni als Abendkurs. Im
Kurs werden die Grundlagen des modernen Schriftver­
kehrs vermittelt, unter anderem geht es auch um Serien­
briefe.Weiter sind die Grundlagen der Textgestaltung, For­
matierung, Einfügen von Grafiken und Tabellen oder das
Drucken mit Word wichtige Themen. In einem zweiten Teil
wird über MS­Excel die Tabellenkalkulation einstudiert.
Hierbei geht es um grundlegende Zellformatierung, Aus­
füllen,Verschieben und Kopieren sowie Daten aus Daten­
quellen importieren.
Dieser Fachkurs ist zertifiziert und kann unter bestimmten
Voraussetzungen mit Bildungsgutschein durch die Agentur
für Arbeit oder Bildungsprämie gefördert werden. Weitere
Auskünfte erteilt die Gewerbe Akademie Offenburg unter
Telefon 0781 793 111. Informationen gibt es auch auf der
Homepage www.wissen­hoch­drei.de

Was sonst noch interessiert

Diakonie
Diakonie Hausach "Club Lichtblick“
Wegen des Feiertags fällt das Treffen der Gruppe Licht­
blick aus.
Die nächste Zusammenkunft ist am Donnerstag, 8. Mai
2014 von 14.00 bis 16.30 Uhr im Diakonischen Werk in
Hausach, Eisenbahnstr. 58, bei der ev. Kirche.
Programm: „Wir machen Musik mit Klanginstrumenten.“

Diakonie Hausach "Achterbahn der Gefühle“
Die Selbsthilfegruppe für betroffene Menschen mit De­
pressionen und Ängsten trifft sich auch am Feiertag, 1. Mai
2014 von 19.30 – 21.30 Uhr im Diakonischen Werk in Haus­
ach, Eisenbahnstr. 58, bei der ev. Kirche.

Yoga- Freundeskreis Cakra
Entspannt ins Wochenende
Sie wollen sich informieren, welche Entspannungstechnik
die Richtige für Sie ist:
Sie haben die Möglichkeit, verschiedene Entspannungs­
techniken kennen zu lernen, wie z. B. Autogenes Training,
Progressive Muskelentspannung, Phantasiereisen und Kör­
perwahrnehmungsübungen und können erfahren, wie an­
genehm und wohltuend diese Methoden des Entspannungs­
trainings sein können.
Termin: Samstag, 17. Mai 2014 von 10.00 – 12.00 Uhr
Anmeldung und Info: Ulrike Wegner, Tel. 07834­5109621

+
Der Pflegestützpunkt Ortenaukreis informiert:
Beratung rund um Pflege undVersorgung
Der Pflegestützpunkt Ortenaukreis und die Demenzagen­
tur Kinzigtal informieren umfassend über alle Hilfsange­
bote für ältere, behinderte und kranke Mitbürger im Kin­
zigtal.
Die Beratungsstelle informiert neutral und unabhängig
über sämtliche Pflege­ und Hilfsmöglichkeiten aller Anbie­
ter, zeigt Kosten und Finanzierungsmöglichkeiten auf und
hilft bei der Antragstellung. Für wenig mobile Menschen
bietet der Pflegestützpunkt auch Beratung zuhause an.
Kontakt und weitere Informationen:
Pflegestützpunkt Ortenaukreis + Demenzagentur
Herr Allgaier, Sandhaasstr. 4, 77716 Haslach,
Tel: 07832 99955­220
Mail: kontakt@psp­kinzigtal.de, www.iav­kinzigtal.de,
www.pflegestuetzpunkt­ortenaukreis.de

Mitgliederversammlung des BUND Ortenau
Das BUND­Umweltzentrum Ortenau lädt alle Mitglieder,
Förderer und Paten herzlich zu seiner jährlichen Mitglie­
derversammlung ein. Der Vorstand und die Mitarbeiterin­
nen und Mitarbeiter des Umweltzentrums legen an diesem
Abend den Tätigkeits­ und Kassenbericht 2013 vor. Außer­
dem wird die Planung für das laufende Jahr vorgestellt.
Der BUND­Kreisverband freut sich auf eine möglichst
zahlreiche Beteiligung. Auch interessierte Nicht­Mitglie­
der sind herzlich willkommen.
DieMitgliederversammlungfindetamMittwoch,07.05.2014
um 20 Uhr statt. Anders als in den vergangenen Jahren fin­
det die Zusammenkunft in den Räumen des Kath. Bil-
dungszentrums Offenburg in der Straßburger Str. 39 statt.
Weitere Informationen sind im BUND­Umweltzentrum
Ortenau, Hauptstr. 21 in Offenburg, Tel. 0781/25484 sowie
unter www.bund.net/uz­ortenau erhältlich.




